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Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr
Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im Christlichen 
Kinderhospital Osnabrück an der 
Johannisfreiheit 1, 49074 Osnabr.
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden 
von 10 -12 Uhr.   
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 0151 - 27110540

Sa., 18.07. & So., 19.07.2026
Praxis Dr. Polatzek
u. Dr. Beckmann + ZÄ 
Höntsch
Gartenstr. 27 - BAD ESSEN
Praxis: 05472-5627

Sa., 25.07. & So., 26.07.2026
Zahnärzte
Dr. Sandmann und Kollegen
Hollager Straße 129
Wallenhorst-HOLLAGE
Tel. 05407-4407

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen: 
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350 u. -95 03 71

Apotheken-Notdienst 

Sa., 18.07. & So., 19.07.2026
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Mo., 20.07.2026
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Di., 21.07.2026
Mühlen-Apotheke
Hunteburger Str. 2 - VENNE

Mi., 22.07.2026
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Do., 23.07.2026
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Fr., 24.07.2026
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Sa., 25.07. & So., 26.07.2026
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Praxisurlaub
vom 20.07.2026
bis   07.08.2026

Vertretung übernimmt unsere
HNO Praxis in Osnabrück, 

Jürgensort 10
Tel.: 0541/26122

Th. Steinkamp
HNO-Gemeinschafts-

praxis Bad Essen

von Montag,
d. 27.07. 26
bis Freitag,
d. 07.08.26

Wiederbeg. der Sprechstd.
ist am Mo., d. 10.08.26

Liebe Patienten, unsere
Praxis ist wegen Urlaub

geschlossen.

Praxis Macke/
Lämmermühle/ Blumenberg

Hunteburg
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JETZT TERMIN VEREINBAREN

Lindenstraße 48 · Bad Essen · 0 54 72 - 97 79 37

Sie erreichen uns
immer unter Service-
Tel.: 054 71-24 48

vom 20.7. - 1.8.‘26
Heimat- und Wanderverin Bohmte 1965 e.V.

Kaffee und Kuchen im 
Bohmter Kotten 

Samstag, 25. Juli 2026
Beginn: 15.00 Uhr 
Im Bohmter Kotten an der Schul-

straße.
Anmeldung bis zum 20.07.26 bei 
Rita Tiemann

Sonntagstreff für Trauernde

Am 2. August findet der monat-
liche Sonntagstreff für Trauernde 
in der katholischen Familienbil-
dungsstätte, Große Rosenstraße 
18, 49074 Osnabrück (15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr), statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Der Sonntagstreff bietet allen Trau-
ernden einen Ort der Begegnung in 
der schweren Zeit des Abschieds:
…	um ihrer Trauer einen Raum zu 

	 geben
…	um ebenso betroffene 
	 Menschen im Rahmen eines 
	 Trauercafés kennenzulernen
…	um Trost und Kraft zu finden
…	um die Möglichkeit zu haben, 
	 über den Verlust zu sprechen
Das Trauercafé ist ein offenes An-
gebot des Osnabrücker Hospizes 
für alle Trauernden. Es ist an keine 
Konfession gebunden und wird von 
einem festen Team Ehrenamtlicher 
begleitet.

Weitere Informationen unter 
0541/350 55 0 oder 
info@osnabruecker-hospiz.de

Schützenverein Schwagstorf von 1901 e.V.

Fahrt am Samstag zum Schützenfest nach Ostercappeln

Am Samstag, 
den 18.07.2026, 
fahren wir mit 
dem Bus zum 
Schützenfest 
nach 
Ostercappeln.

Hier die Abfahrtzeiten:
•	 um 19.30 Uhr ab der Feuerwehr
•	 ab ca. 19.35 Uhr von Lange
•	 ab ca. 19.40 Uhr von Welplage 	
	 Sander
•	 ab ca. 19.45 Uhr ab Altes Moor
•	 ab ca. 19.50 Uhr ab Heckmann/
	 Grashornstraße

•	 und ab ca. 19.55 Uhr 
	 ab Trentmann
bis Grundschule Ostercappeln
Für die Rückfahrt gegen 00.30 Uhr 
ist ebenfalls gesorgt.
Wir hoffen auf eine große Beteili-
gung.

Der Vorstand

Infos:
www.schuetzenverein-schwagstorf.
app
https://www.facebook.com/
Schuetzenverein.Schwagstorf

Gartenstraße 3
49179 Ostercappeln

• Krankenfahrten (alle Kassen)
• Rollstuhltransporte 
• Privat- und Geschäftsfahrten 
• Flughafentransfer
• Kurierfahrten 
• 9-Sitzer Kleinbus
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Eine Delegation der Grünen Ostercappeln und Mareen Guth 
zu Gast bei Linnenschmidt und der ISA in Venne.
Manche Orte verschwinden nie 
ganz aus dem Herzen eines Dor-
fes. Linnenschmidt in Venne ist so 
ein Ort.
Über Generationen hinweg war 
Linnenschmidt weit mehr als nur 
ein Gebäude. Es war Kolonialwa-
renladen, Gaststätte, Treffpunkt 
und für viele schlicht ein Stück 
Zuhause. Hier wurde eingekauft, 
diskutiert, gefeiert und getanzt. 
Im Saal fanden Abende statt, die 
weit über Venne hinaus bekannt 
waren – legendär zum Beispiel 
die Tangoabende, bei denen Men-
schen von nah und fern zusam-
menkamen. Auch Konzerte und 
Kultur hatten dort ihren festen 
Platz.
Und wer einmal dort war, erinnert 
sich vielleicht heute noch mit ei-
nem Schmunzeln an die ganz be-
sondere Keramik-Ausstattung, die 
fast schon Kultstatus hatte.
Auch der Biergarten hatte seinen 
ganz eigenen Zauber. Unter alten 
Bäumen saßen Menschen zu-
sammen, erzählten Geschichten, 
tranken ihr Feierabendbier und 
genossen Sommerabende, die 
sich manchmal endlos anfühlten. 
Solche Orte kann man nicht pla-
nen oder künstlich erschaffen. 
Sie wachsen über Jahrzehnte. Sie 
werden Teil der Erinnerungen vie-
ler Menschen.
Auch ich verbinde persönliche 
Erinnerungen mit diesem Ort. 

Mein erster Besuch bei einem 
Stammtisch der Grünen fand da-
mals im Gasthaus Linnenschmidt 
statt. Genau das machte diesen 
Ort aus: Hier kamen Menschen 
zusammen, ganz selbstverständ-
lich, offen und ohne große Unter-
schiede. Linnenschmidt war nie 
geschniegelt oder abgehoben 
– sondern lebendig, menschlich 
und mitten aus dem Dorf heraus.
Umso schmerzlicher war es, die-
sen Ort über lange Zeit leer und 
still zu sehen.
Und genau deshalb berührt es so 
sehr, was dort jetzt langsam wie-
der entsteht.
Wer die Beiträge der ISA zur „Lin-
nenschmidt Tour“ verfolgt, spürt 
schnell, dass es hier um weit mehr 
geht als um eine Renovierung. Es 
geht um Menschen. Um Teilhabe. 
Um Geduld, um tägliche Arbeit 
und um die Überzeugung, dass 
jeder Mensch Fähigkeiten hat und 
seinen Platz in unserer Gesell-
schaft verdient.
Genau das lebt die ISA seit vielen 
Jahren in Venne. Menschen mit 
und ohne Behinderung arbeiten 
dort miteinander, unterstützen 
sich gegenseitig und zeigen jeden 
Tag, dass Inklusion nichts Abs-
traktes ist, sondern ganz praktisch 
gelebt werden kann. Im Mittel-
punkt stehen dabei Respekt, Zu-
sammenarbeit und die Erkenntnis, 
dass Gemeinschaft stärker wird, 

wenn alle dazugehören dürfen.
Mit viel Herzblut arbeiten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
ISA gemeinsam mit Ehrenamtli-
chen daran, Zimmer freizulegen, 
alte Strukturen zu erhalten und 
Schritt für Schritt neues Leben 
einziehen zu lassen. Dabei ent-
steht etwas sehr Menschliches: 
Menschen lernen voneinander, 
entdecken Fähigkeiten, überneh-
men Verantwortung und schaffen 
gemeinsam einen Ort, der offen 
ist für alle.
Gerade das passt wunderbar zu 
Linnenschmidt. Denn dieses Haus 
war immer ein Ort, an dem Men-
schen zusammenkamen – ganz 
unterschiedliche Menschen mit 
ihren Geschichten.
Es ist vor allem dem jahrelangen 
Engagement der ISA, ihrer Mit-
arbeitenden und vieler Ehrenamt-

licher zu verdanken, dass dieses 
besondere Stück Dorfgeschichte 
nicht verloren geht. Dass nicht 
einfach Türen geschlossen blei-
ben, sondern wieder Fenster ge-
öffnet werden. Dass wieder Licht 
in die Räume kommt.
In einer Zeit, in der viele Dörfer 
ihre Treffpunkte verlieren, ist das 
ein echtes Geschenk.
Hoffentlich wird dort sehr bald 
wieder gelacht, getanzt, gearbei-
tet, musiziert und zusammenge-
sessen. 

So entstehen neue Erinnerungen 
zwischen alten Mauern. Und viel-
leicht wird Linnenschmidt wieder 
das, was es für so viele Menschen 
einmal war: ein lebendiger Mittel-
punkt von Venne.

Christine Valks, Ostercappeln

Vielfalt entdecken
Bücherei Ostercappeln erweitert ihr Angebot

Für einen begrenzten Zeitraum 
wurde das Sortiment der Bücherei 
Ostercappeln um zahlreiche Bücher 
zum Thema Diversität und Vielfalt 
erweitert. Bis Mitte September kön-
nen Interessierte in einer abwechs-
lungsreichen Auswahl von Büchern 
stöbern. Das Angebot umfasst Kin-
der- und Jugendbücher sowie Lite-
ratur für Erwachsene. Die ausge-

wählten Titel beschäftigen sich auf 
unterschiedliche Weise mit Themen 
wie Toleranz, kultureller Vielfalt, In-
klusion, unterschiedlichen Lebens-
entwürfen und einem respektvollen 
Miteinander. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, die Sonderaus-
wahl zu entdecken. Die Bücher kön-
nen während des Aktionszeitraums 
ganz regulär ausgeliehen werden.

Bücherei Ostercappeln
Kirchplatz 4

Öffnungszeiten:
mittwochs 15.30–17.00 Uhr
sonntags 10.00–11.30 Uhr
www.bibkat.de/ostercappeln
Buecherei-Ostercappeln@web.de
Während der Sommerferien ist die 
Bücherei nur sonntags geöffnet.
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Leserbrief – Landschafts-Zupflaste-

rung bedroht möglicherweise auch unser 

Mikroklima!

Mit großer Sorge blicke ich auf 
den gigantischen Energiewende-
Infrastruktur-Boom in unserer Re-
gion: Zu den Windparks bei Engter, 
Schwagstorf, Damme, dem benach-
barten Stemwede an der Landes-
grenze und dem sich im weiteren 
Ausbau befindlichen Park im Diep-
holzer Bruch/Brockum kommen 
bald zusätzliche Anlagen in Venne, 
Bad Essen und Bohmte-Herring-
hausen hinzu. In Hunteburg sind 44 
Hektar Freiflächen-PV (+X von Os-
tercappelner Seite) geplant und in 
Herringhausen soll eine gigantische 
Konverterstation auf über 15 Hektar 
entstehen. Was völlig verschwiegen 
wird: Der massive Summen-Effekt 
dieser Projekte auf unser ohnehin 
prekäres Mikroklima.
Wer wie ich seit 2018 penibel alle 
Niederschläge dokumentiert, sieht 
die nackte Realität: Wir leben im 
topografischen Regenschatten von 
Wiehengebirge und Teutoburger 
Wald. Regen zieht gerade in den 
wärmeren Monaten ohnehin oft 
im Bogen an uns vorbei. Nach dem 
extrem trockenen Jahr 2025 (um 
500 Liter) steuern wir auch 2026 
zur Jahresmitte auf ein massives 

Defizit zu.
In dieses hochsensible System grei-
fen wir nun gleich dreifach ein. Der 
Physiker Prof. Dr. Ganteför unter-
mauert genau diese Mechanismen: 
Windräder bremsen den ohnehin 
geschwächten Wind weiter ab. Die 
riesigen, dunklen Siliziumflächen 
potenzieller Solarparks verändern 
die Rückstrahlfähigkeit (Albedo-
Effekt) des Bodens drastisch. Und 
die geplante Konverterstation setzt 
dem Ganzen die Krone auf: Solange 
die Abnahme der dort entstehen-
den gigantischen Abwärme von bis 
zu 40 Millionen Kilowattstunden 
jährlich vor Ort nicht lückenlos ge-
löst ist, droht diese immense tech-
nologische Hitze über Kühlanlagen 
direkt in unsere Umgebungsluft ge-
pustet zu werden.
Zusammen mit den geplanten rie-
sigen Hallenflächen dort bauen wir 
uns hier eine hausgemachte, künst-
liche Heizplatte. Die Wahrschein-
lichkeit steigt dadurch massiv, dass 
ohnehin schwache Regenwolken 
durch diese Barriere aus aufstei-
gender Warmluft endgültig abge-
drängt werden oder über unseren 
Köpfen verdampfen.

Die Energiewende darf nicht blind 
zulasten unseres regionalen Was-
serhaushaltes durchgepeitscht wer-
den. Wenn wir unsere Heimatböden 
flächendeckend mit Industriean-
lagen und Solarparks zupflastern, 
steigt die Wahrscheinlichkeit, dass 
wir unser Mikroklima dauerhaft 
ruinieren.
Der Landkreis Osnabrück forciert in 
seinem Raumordnungsprogramm 
(RROP) von 2025 allein beim Flä-
chenverbrauch für Windkraft eine 

Größenordnung von fast 70 % 
über dem angestrebten Bundes-
durchschnitt, ohne Rücksicht auf 
mögliche mikroklimatische Auswir-
kungen. 
Hier ist eine Gesamtprüfung die-
ser Zusammenhänge und deren 
Auswirkungen längst überfällig. Es 
werden vollendete Tatsachen ge-
schaffen!

Fritz Rupenkamp, Bohmte
eingesandt am 12. Juli 2026 

Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

www.schlacke.de

vom 22.07. – 25.07.2026

Bärlauchleberwurst 1,79 Euro100g

Spanisches Ragout 1,59
v. Schwein, pfannenfertig

Euro100g

Winzerbauch 1,59
v. Schwein, gewürzt

Euro100g

Bockwurst 1,59
mit & ohne Knoblauch

Euro100g

kl. Cervelatwurst /
kl. Salami

8,00 EuroStück

JEDE 
WOCHE

NEU

www.elk-blatt.de

ONLINE
LESEN

Eichen- Linden- Kastanien-

TELLER-RAHMEN für Genießer
Perfekte Kontur-Unterstützung - 264 kleine Teller (100/200)

sorgen für sanftes und exakt stützendes Liegen.
Mit extra Schulterzone
und verstärkter
Mitte.

So bekommt Ihr Rücken Urlaub.

NEU!
Jetzt PROBELIEGEN

nicht
verstellbar

ab 499,-
Kopf-Fußteil-Verstellung

ab 599,-
Motor-Rahmen ab 1.599,-

FRREEDDEERRII
ÖÖBBEELL   MÖÖBBEELL   MFREDERI

Mo + Di 10 - 19 Uhr
Mittwoch geschlossen
Do + Fr 10 - 19 Uhr
Sa             10 - 16 Uhr

Matratzen Platz, Matthias Piefke, Weberstraße 20, 49191 Belm (hinter Media Markt)
Telefon: 05406 / 676   www.matratzen-platz.de
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Kostenloser Fördermittel-Check für Unternehmen

Landkreis Osnabrück. Förderpro-
gramme sind für Unternehmen 
sowohl Anstoß für zahlreiche Ak-
tivitäten als auch ein attraktiver 
(Co-)Finanzierungsweg. Die Förder-
landschaft ist jedoch unübersicht-

lich. Um Licht in den „Fördermit-
tel-Dschungel“ zu bringen, bietet 
die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Landkreises Osnabrück, 
WIGOS, am Donnerstag, 16. Juli 
2026, für Unternehmen aus dem 
Osnabrücker Land einen kostenfrei-
en „Fördermittel-Check“ an. 

In den absolut vertraulichen 45-mi-
nütigen Gesprächen werden in 
Zeitfenstern zwischen 13.30 und 
18.30 Uhr anstehende Ideen, In-
vestitionen und Vorhaben auf 
mögliche Förderansätze gecheckt. 
Der WIGOS-UnternehmensService 
informiert dabei zu den wichtigsten 

Fördervoraussetzungen. Der Förder-
mittel-Check kann Auftakt zu einer 
weiterführenden Information zu be-
stimmten Programmen sein. 
Eine Anmeldung unter der Ruf-
nummer 0541 501 2468 oder per 
E-Mail an schulenberg@wigos.de 
ist erforderlich.

Eine erfolgreiche D-Jugend-Saison voller Highlights geht zu Ende

Wimmer. Eine lange, ereignisreiche 
und überaus erfolgreiche Fußball-
Saison ist für die D-Jugend der JSG 
Wimmer/Lintorf zu Ende gegangen. 
Die Nachwuchskicker verabschie-
den sich nach einer intensiven 
Spielzeit in die wohlverdiente Som-
merpause.
Der Start in die Saison brachte für 
die Mannschaften zunächst große 
Veränderungen mit sich: Als jünge-
rer Jahrgang in der D-Jugend ange-
treten, mussten sich die Spieler erst 
einmal an das größere Spielfeld und 
die neue Abseitsregelung gewöh-
nen. Diese Umstellung ist den Jungs 
jedoch hervorragend gelungen.
Mit insgesamt 32 fußballbegeis-
terten Kindern stellt der Jahrgang 
eine Ausnahmestellung im Altkreis 
Wittlage dar. Sowohl in der sport-
lichen Breite als auch in der Qua-
lität gehört die JSG damit zu den 
führenden Adressen im gesamten 
Landkreis Osnabrück.

Teamgeist und soziale Kompetenz 
im Fokus
Neben der fußballerischen Ausbil-
dung legt das engagierte Trainer-
team ein besonderes Augenmerk 
auf die Förderung sozialer Kompe-
tenzen. Teamgefühl, das Überneh-
men von Verantwortung sowie der 
richtige Umgang mit Siegen und 
Niederlagen stehen ganz oben auf 
der Agenda.
An diesen Herausforderungen zu 
wachsen, gehört zu den absolu-
ten Stärken und unterstreicht das 
besondere Teamgefüge und ist in 
jedem Spiel und Training spürbar. 
Dass diese Philosophie Früchte 
trägt, zeigte sich nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch bei den zahlrei-
chen Aktivitäten abseits des Rasens. 
So war die abgelaufene Saison ge-
spickt mit echten Highlights: Neben 
den sportlichen Erfolgen und der 
Weiterentwicklung blickt die JSG 
auf eine Fahrt zum Bundesliga-
Spiel, die Ausrichtung eines eigenen 
Hallenturniers, eine unvergessliche 
Mannschaftsfahrt nach Holland, die 
Teilnahme an einem hochkarätig 
besetzten Spitzenturnier mit Pro-
fi-Nachwuchsmannschaften, eine 

großartige Weihnachtsfeier, ein Trai-
ningslager vor der Saison und vieles 
mehr zurück.
Gemütlicher Saisonabschluss und 
Ausblick
Beim großen Saisonabschluss wur-
de stolz Bilanz gezogen. Während 
die Jungs die freie Zeit ausgiebig 
nutzten, um auf dem Platz zu ki-
cken, genossen die Eltern den Aus-
tausch bei kühlen Getränken und 
einem reichhaltigen Buffet.
Der Blick des Trainerteams geht 
jedoch schon wieder nach vorne. 
Am 06.08.2026 startet bereits die 
Vorbereitung auf die neue Spielzeit. 
Neben dem geplanten Trainings-
lager in Wimmer laufen die organi-

satorischen Vorbereitungen bereits 
auf Hochtouren, um den Spielern 
einen optimalen Start in die neue 
Saison zu gewährleisten.
Suchst du eine neue Herausforde-
rung?
Die JSG Wimmer/Lintorf ist immer 
offen für neue Gesichter. Du bist 
in den Jahren 2014 oder 2015 
geboren und hast Lust, Teil dieser 
starken Gemeinschaft zu wer-
den? Dann melde dich einfach für 
ein Schnuppertraining bei Martin 
Wischmeyer unter der Telefonnum-
mer 0175-7792850!

#100% JSG Wimmer/Lintorf
#Wir sind ein Team

Das Trainerteam wurde mit Geschenken der Elternschaft überrascht. 
Von links: Jens Wilker, Florian Ruhnke, Markus Böhne, Julian Allendorf 
und Martin Wischmeyer

Letzte Hilfe – alles andere als Sterbehilfe
Nächster Kurs am 25. August 2026 in Bissendorf

„Letzte Hil-
fe“? Die Nor-
malität des 
Sterbens als 
Teil des Le-
bens anzuse-

hen, ermöglicht uns Menschen eine 
hinwendende Haltung, um durch 
Dasein und Dableiben Halt zu ge-
ben, möglicherweise etwas Leiden 

zu lindern und dadurch Lebensqua-
lität zu schenken.
Der Letzte-Hilfe-Kurs richtet sich 
ausdrücklich an interessierte Bür-
gerinnen und Bürger und zeigt 
ihnen, was sie für ihre An- und Zu-
gehörigen, Kollegen, Freunde oder 
Nachbarn am Ende des Lebens tun 
können.
Entsprechend geschulte Hospiz-

mitarbeiterinnen von SPES VIVA 
vermitteln hier das „Kleine 1x1 der 
Sterbebegleitung“. Die vier Unter-
richtsstunden stehen jeweils für 
eines der vier Module:
•	 Sterben ist ein Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und Entscheiden
•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen
Der nächste Kurs findet am Diens-

tag, 25. August 2026, von 09.30 
Uhr bis 13.30 Uhr im Bürgersaal in 
Bissendorf (Kirchplatz) statt.
Anmeldung bitte beim Ambulanten 
Hospizdienst:
Telefon: 05473 / 95 775 – 17
E-Mail: hospizdienst@spes-viva.de

Ein Kostenbeitrag in Höhe von 15 
Euro ist bitte vor Ort zu entrichten.



|  7Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

– Inhaber Franz Kreimer –

Ostercappeln · 05473 -2627  
Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

Angebote der Woche: (16.07. - 22.07.2026)

halbes Hähnchen 4,90Jeden Freitag:

9,80Riesen-Hamburger
7,90Seelachsfilet mit Pommes frites
9,80Champignon-Rahmschnitzel

mit Pommes frites

täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

Kur- und Verkehrsverein Bad Essen e.V.

Bad Essen, Bohmte und Ostercappeln freuen sich auf viele 
Gäste bei der Gastro-Radtour am Sonntag, 9. August 2026
Rauf aufs Rad, radeln, rasten und genießen!

„Rauf auf’s Rad, radeln, rasten 
und genießen“, so lautet das 
Motto der alljährlichen Gastro-
Radtour in der VarusRegion, die 
dieses Jahr bereits zum 24. Mal 
stattfindet. Wie auch im vergan-
genen Jahr wird an 2 verschiede-
nen Sonntagen geradelt! 
Am 09.08.2026 findet von 11:00 

– bis 17:00 Uhr die Gastro-Rad-
tour im Wittlager Land statt. Die 
Gastronomen bereiten sich schon 
vor: In den Küchen wird geplant 
und getestet, mit welchen kleinen 
kostenlosen Gaumenfreuden die 
Teilnehmenden überrascht wer-
den können. Freuen Sie sich in 
Bad Essen auf eine kleine Leckerei 
im Café Alte Rentei, Café Santa, 
Café Titgemeyer, Bistro Laurasia 
und im Kleinen Haus. 
In Ostercappeln können Sie das 
Gasthaus Beinker, die Darpvenner 
Diele, Bäckerei-Konditorei Berels-
mann und das Volltreffer Venne 
und in Bohmte den Gasthof Gie-

seke-Asshorn, Pizzeria Milano 
und das Eiscafé Hunteburger Aus-
zeit besuchen.
In der Woche davor, am Sonntag 
den 2. August 2026, begrüßen 
Sie die Gastronomen in Bramsche 
und Wallenhorst. In Bramsche 
freuen sich das Café Justus 1823, 
Kaffee Hase, Café Tante Frida, 
das Santorini und Livia-Café & 
Lounge auf Sie. In Wallenhorst die 
Bäckerei-Konditorei Berelsmann. 
In allen Betrieben wird ein „Gruß 
aus der Küche“ an die Radler ser-
viert und ganz wichtig: Stempel 
sammeln nicht vergessen!
Denn neben der abwechslungs-

reichen Gastronomie, die es zu 
entdecken gilt, können alle Rad-
ler zudem an einer Verlosung 
teilnehmen und Gutscheine von 
den teilnehmenden Betrieben 
gewinnen. Dazu auf der Stempel-
karte mindestens fünf Stempel 
der teilnehmenden Gastronomen 
sammeln und bis zum 16. August 
2026 bei den jeweiligen Tou-
rist-Informationen in Bad Essen, 
Bohmte, Bramsche, Wallenhorst 
oder Ostercappeln abgeben.

Weitere Informationen und die 
Flyer erhalten Sie bei den Tourist-
Infos der teilnehmenden Orte. 

Treffen in der alten Mädchenschule

In netter Runde alle 
zwei Wochen zum 
Handarbeiten oder 
nur zum Klönen bei 

einer Tasse Kaffee oder Saft.

Wir freuen uns auf neue Gesichter!
Termine jeden zweiten Dienstag 
um 15.00 Uhr
in Ostercappeln
Nächster Termin: 21.07.26

Werbung, 
die gesehen wird!

Eichen-, Linden-, Kastanien-

Ca. 17.500 mal - in der Woche
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Ostercappeln: Wohnen, Arbeiten, Leben – Meine Heimat

Teil 1/3. Ostercappeln. Mit viel 
Aufregung und Engagement wur-
de die Gemeinde Ostercappeln 
einen Tag lang durch die hiesige 
CDU und deren Landratskandida-
ten „Thomas Spieker“ bereist. Im 
Vordergrund stand dabei, die Viel-
falt der Gemeinde zu präsentieren. 
Dabei ging es besonders um den 
Alltag. Die Gemeinde Ostercappeln 
bietet mehr als nur einen Wohnort 
im Speckgürtel von Osnabrück. 
Nein, ganz im Gegenteil, auch Os-
tercappeln vereint das Wohnen, 
die Arbeit sowie die Freizeit in 
einem ganz besonderen Maße.
Mit großer Erwartung ging es 
gleich zu einem kribbelnden Ereig-
nis. Es ist die Rehkitzrettung. Die 
Rehkitzrettung vereint sowohl die 
Hege und Pflege der Natur, aber 
auch eine Unterstützung für unse-
re Landwirte wird professionell si-
chergestellt.
Mit großer Begeisterung hat die 
CDU Ostercappeln den Verein der 
Rehkitzrettung „Kitzrettung Os-
tercappeln-Schwagstorf e. V.“ aus 
Schwagstorf besucht. Dabei hat 
Thomas Spieker sich vor Ort von 
dem Highlight überzeugt.
Bei Ankunft unserer Mannschaft 
wurden schon die Hightech-Droh-
nen vor Ort präsentiert. Bei den 
Drohnen handelt es sich um hoch-

moderne Technik, die weit aus 
der Ferne gesteuert werden kann. 
Dabei erkennen sie durch Wärme-
bildkameras auch in großer Ent-
fernung auf dem Boden fast un-
sichtbare Punkte. Durch die hoch 
aufgelösten Kameras kann in Kür-
ze ein Bild mit einem GPS-Standort 
geschossen werden, welches dann 
für das Aufsuchen verwendet wer-
den kann.
Ist ein Punkt geortet worden, 
macht sich umgehend ein weiterer 
Kollege mit Hilfe von Funkgeräten 
auf den Weg zu dem Standpunkt. 
Ganz schonend und ohne große 
Aufregung werden die zuvor aus-
gemachten Punkte aufgesucht. 
Ist erst einmal der Punkt aufge-
funden, wird mit hochrangiger 
Vorsicht das Tier, hier oftmals ein 
Reh oder ggf. auch ein Gelege, 
mit Einweghandschuhen auf-
genommen. Wichtig ist es, dass 
keine Spuren von Menschen, wie 
Gerüche, auf die Tiere übertragen 
werden. Meistens erkennen die 
Tiere sehr schnell, dass sich in un-
mittelbarer Umgebung eine Person 
befindet. Sind die Tiere noch sehr 
klein, fallen sie zum Schutz in eine 
Starre, wobei die Tiere dann ganz 
leicht und einfach aufgenommen 
werden können und in die zuvor 
mitgenommene Transportbox sehr 
schonend gelegt werden. Die gut 
gefüllten Boxen werden dann am 
Seitenrand gebracht, wo dann die 
Lebewesen unmittelbar wieder 

ausgesetzt werden.
Schnell, einfach und unkompliziert 
kann mit hochmoderner Technik in 
kürzester Zeit ein Lebewesen ge-
rettet werden.
Gleich weiter ging es zu einem 
Dienstleister in unserer Gemeinde. 
Ob Tischdecken, Hemden oder An-
züge, alles wird in der Früh hoch-
wertig und professionell gereinigt.
Weiter überzeugte sich Thomas 
Spieker bei der Textilreinigung 
Wagenleitner in Venne und war 
begeistert, was eine professionelle 
Wäscherei vor Ort leisten kann.
Ungebremst besuchte Thomas 
Spieker mit einigen Mitgliedern der 
CDU des Gemeindeverbandes Os-
tercappeln gleich um die Ecke den 
Familienbetrieb Schröder in Oster-
cappeln-Venne.
Begrüßt wurde die Delegation 
von der ganzen Familie Schrö-

der. Seniorchef Günter Schröder 
verwies auf die lange Unterneh-
mensgeschichte. Sein Großvater, 
Gustav Schröder, begründete das 
landtechnische Lohnunternehmen 
schon vor fast 100 Jahren. Heute 
wird das Unternehmen von Sohn 
Stefan und seiner Frau Lena in der 
4. Generation geführt.
Das Unternehmen bietet mit einem 
modernen Fuhrpark viele Dienst-
leistungen für landwirtschaftliche 
Betriebe.
Thomas zeigte sich beeindruckt, 
wie umfangreich das landtechni-
sche Lohnunternehmen mit einem 
modernen Maschinenpark ist.
Engagiert sicherte Thomas seinen 
Einsatz für die Belange der Men-
schen und Unternehmen im länd-
lichen Raum zu.

Philip Overbeck

Bild: Pentermann

Sommertage!Genießen Sie die
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Bei werden fündig!Uns SieBei werden fündig!Uns Sie

Bad Essen | Lindenstraße 61 | Tel 05472 977270 | www.schmuck-badessen.de

Schmuck      Erlesenes

� Gold-, Silber- und Brillantschmuck (neu & aus 2. Hand)

� Handgefertigte Edelsteinketten

� Handtaschen und Accessoires von              &

Öffnungszeiten:
9.30 -13.00 + 14.30-18.00 Uhr, Sa. 9.30-14 Uhr |  Mittwoch Ruhetag

Sonntags

verkaufsoffen
von 14 – 18 Uhr

(Außer von November bis Mitte Dezember

und an gesetzlichen Feiertagen)

CDU-Ortsratsfraktion begrüßt angekündigte Sanierung der 
Landesstraße in Bohmte
Sanierung als Chance für mehr Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität nutzen

Die CDU-Ortsratsfraktion Bohmte 
begrüßt die von der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr angekündigte 
Sanierung der Landesstraße L 81 im 
Jahr 2027. 
Die Maßnahme umfasst den Stre-
ckenabschnitt von der Ampelkreu-
zung Bohmte Süd über die Osna-
brücker Straße, die Bremer Straße 
und die Leverner Straße bis zur 
Landesgrenze. Im Rahmen eines 
Ortstermins hat die Fraktion über 
die Chancen beraten, die sich im 
Zuge der Sanierung für weitere Ver-
besserungen im Ortskern ergeben.
„Wir bitten die Gemeindeverwal-
tung, in den Abstimmungsgesprä-
chen mit der zuständigen Landes-
behörde zusätzliche Maßnahmen 
zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit einzubringen. Dazu ge-
hören ein kombinierter Geh- und 
Radweg im südlichen Bereich der 

Bremer Straße, eine Querungshilfe 
oder Bedarfsampel im Bereich des 
evangelischen Kindergartens und 
der Polizeistation sowie die Verbrei-
terung des Radwegs an der Bus-
haltestelle Hinterfelde durch eine 
Verrohrung des Grabens entlang 
der Landesstraße“, erklärt Ortsbür-
germeister Mathias Westermeyer.
Nach Auffassung der CDU-Orts-
ratsfraktion würde damit gemein-
sam mit der bereits eingeführten 
Tempo-30-Regelung, den geplan-
ten Fahrrad-Piktogrammen sowie 
einem neuen, ebenen und damit 
deutlich leiseren Fahrbahnbelag ein 
wichtiger Beitrag zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit und zur Verbes-
serung der Lebensqualität in Bohm-
te geleistet.
Darüber hinaus spricht sich die 
Fraktion dafür aus, im Zuge der 
Planungen auch eine Ausweitung 
der Tempo-30-Regelung im nörd-
lichen Abschnitt der Bremer Straße 
sowie im Umfeld der Kindergärten 
zu prüfen.

Unterstützung erhält zudem das 
von der Gemeindeverwaltung vor-
geschlagene Straßenbegrünungs-
konzept für die Ortschaft Bohmte. 
Vergrößerte Baumscheiben, zu-
sätzliche Bäume und neue Pflanz-
beete – insbesondere im Bereich 
von Querungshilfen und auf bereits 
heute nicht mehr als Parkflächen 
genutzten Bereichen – könnten das 
Ortsbild aufwerten, das Mikroklima 
verbessern und die Aufenthaltsqua-
lität nachhaltig steigern.
„Wir begrüßen ausdrücklich, dass 
sich Land und Gemeinde ausrei-

chend Zeit nehmen, um neben der 
eigentlichen Fahrbahnsanierung 
auch weitergehende Verbesserun-
gen mitzudenken. Eine grundlegen-
de Sanierung dieser Landesstraße 
wird auf lange Sicht voraussichtlich 
nicht wieder anstehen. 
Deshalb sollte diese Gelegenheit 
genutzt werden, um Bohmte dauer-
haft sicherer, attraktiver und le-
benswerter zu gestalten. Kaum ein 
Thema beschäftigt die Bürgerinnen 
und Bürger derzeit so sehr wie die 
Verkehrssituation im Ortskern“, be-
tont Westermeyer abschließend.

SoVD Ortsverband Bad Essen

Einladung zum Grillen

Wir möchten euch herzlich 
einladen, am Samstag, dem 

01.08.2026, ab 17.00 Uhr im 
DRK-Sozialzentrum, in Wittlage, 
Lindenstr. 193, ein paar gemein-
same, gemütliche Stunden zu ver-
bringen.
Leckere Sachen vom Grill und 

verschiedene Beilagen sorgen für 
das leibliche Wohl.
Wir würden uns über eine rege 
Beteiligung sehr freuen.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 
12 € erhoben.

Anmeldungen bis zum 20. Juli 
2026 bei Christine Nierhaus, 
Tel. 05472- 7935
Ilse Lömker, Tel. 05472- 73208
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Weit mehr als ein Museum: Die Harpenfelder Dorfschmiede
S e i t 
1 9 9 2 
wird in 

der Harpenfelder Dorfschmiede im 
Rahmen von Vorführungen histori-
sches Schmiedehandwerk gezeigt 
und damit ein bedeutendes Stück 
regionaler Handwerks- und Dorf-
geschichte bewahrt. Durch großes 
ehrenamtliches Engagement hat 
sich die Schmiede am Harpenfel-
der Dorfplatz inzwischen zu einem 
überregional bekannten Kleinod 
entwickelt. Bei einem Besuch vor 
Ort informierten sich die Mitglieder 
der SPD Bad Essen über die Arbeit 
des Harpenfelder Dorfschmiede-
vereins. Begrüßt und durch die 
Schmiede sowie die Stellmacherei 
geführt wurden sie dabei von Uwe 
Dirsus und Klaus Dittmann, die 
mit großem Fachwissen und viel 
Engagement die Geschichte und 
Entwicklung der Einrichtung erläu-
terten.
Bei der Führung durch die Schmiede 
und die Stellmacherei erhielten die 

Besucherinnen und Besucher einen 
Einblick in die Geschichte der Ein-
richtung. Die heutige Dorfschmiede 
entstand aus den Schmieden der 
Familien Rickerts und Lohmeyer aus 
Harpenfeld und Lockhausen. Zahl-
reiche Werkzeuge, Maschinen und 
Einrichtungen aus den ehemaligen 
Betrieben wurden zusammengetra-
gen und in der 1992 fertiggestell-
ten Schmiede wieder aufgebaut. 
Seitdem wird dort das traditionelle 
Schmiedehandwerk nicht nur aus-
gestellt, sondern bei Vorführungen 
und Veranstaltungen lebendig ver-
mittelt. Seit 2009 ergänzt die alte, 
einst an der Bergstraße in Bad Es-
sen beheimatete Stellmacherei von 
Heinrich Weimann das Ensemble. 
Regelmäßig finden Schmiedeaben-
de, Vorführungen und Aktionstage 
statt, bei denen Besucherinnen und 
Besucher selbst Hammer und Zan-
ge in die Hand nehmen können. 
So wird altes Handwerkswissen 
an jüngere Generationen weiter-
gegeben und zugleich ein Ort der 

Begegnung geschaffen.
Die SPD Bad Essen würdigt das gro-
ße Engagement der ehrenamtlichen 
Vereinsmitglieder ausdrücklich: 
„Die Harpenfelder Dorfschmiede 
zeigt eindrucksvoll, wie Heimatge-
schichte durch Ehrenamt lebendig 
gehalten werden kann. Hier werden 
nicht nur alte Werkzeuge bewahrt, 
sondern Wissen, Traditionen und 
Geschichten weitergegeben“, be-
tonte Ortsvereinsvorsitzende Silke 
Depker, die selbst tatkräftig an den 
Amboss getreten war und sich in 
der Schmiedekunst übte. „Der Ver-
ein leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Heimatpflege und zum kulturel-

len Leben in unserer Gemeinde“, so 
Depker.
Bürgermeisterkandidat Timo Na-
temeyer (SPD) hob ebenfalls her-
vor, welch hohen Stellenwert die 
Harpenfelder Dorfschmiede für die 
Region besitzt, „als lebendiges 
Museum, als Lernort für traditio-
nelles Handwerk und als Treffpunkt 
für Menschen, die sich für die Ge-
schichte ihrer Heimat engagieren.“
Die SPD Bad Essen bedankt sich 
herzlich bei den Aktiven des Har-
penfelder Dorfschmiedevereins für 
die informative Führung sowie den 
offenen Austausch und freut sich 
schon auf den nächsten Besuch.

Bohmter Samstagstreff 

25-jährige Jubiläumsfeier am 04.07.2026

Am 04.07.2026 feierte der Bohmt-
er Samstagstreff sein 25-jähriges 
Bestehen. Gestartet wurde die Feier 
mit einem Gottesdienst in der kath. 
Kirche St. Johann in Bohmte. An-
schließend wurde mit Familien und 
Freunden im Gemeindehaus mit 
Musik, Bratwurst und Salat gefeiert.
Angefangen hat alles mit der Idee 
einer Mutter, die für ihre Tochter mit 
Behinderung und ihre Freunde ein 
Freizeitangebot schaffen wollte. Mit 
Unterstützung von Bekannten or-
ganisierte sie ein monatliches Tref-
fen im katholischen Jugendheim.
Nach dem Verzehr vom legendä-
ren Topfkuchen wurde viel ge-

spielt. Verstecken, Mensch ärgere 
dich nicht, Kicker und vieles mehr. 
Zwischendurch gab es besondere 
Aktivitäten wie schwimmen gehen, 
Minigolf, Plätzchen backen, Besuch 
vom Nikolausmarkt in Bohmte oder 
unser jährliches Kegeln bei Hannes 
Riemann.
Im Laufe der Zeit ist die Gruppe 
auf 16 Teilnehmer gewachsen. Als 
weitere Aktivitäten sind hinzuge-
kommen: Besuch vom Freizeitpark 
in Thüle, Zoo in Osnabrück, Kino- 
und Theaterbesuche, Hottendeele 
(Disco) und vieles andere.
Größere Fahrten und Freizeiten hat 
die Gruppe auch schon unternom-

men:
Eine Fahrt nach Mallorca, mehrere 
Wochenenden in Rulle, zwei Freizei-
ten im Gemeindehaus in Lemförde, 
zwei Fahrten nach Norderney und 
nach Schloss Dankern.
Dieses Jahr war es so weit, die gro-
ße 25-Jahre-Jubiläumsfahrt ging 
mit der AIDA nach Dänemark und 
Norwegen.
Gut geplant von dem Betreuer-
team erlebten alle eine erlebnis-
reiche und unvergessliche Woche. 
Die Fahrt war nur möglich durch 

die großzügige Unterstützung von 
zahlreichen Spendern. An dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank!
Gemeinsam haben wir mit ihnen 
gefeiert und viele Bilder von der 
Reise angeschaut und von tollen 
Erlebnissen berichtet.
Alle haben zum Abschluss noch ein 
Fotobuch von der AIDA-Reise be-
kommen, was sicherlich noch häu-
fig in freudiger Erinnerung durch-
geschaut wird.
Die Gruppe freut sich auf noch viele 
schöne Jahre zusammen.
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Hitzeschutz für Familien mit kleinen Kindern: Landkreis rät zu 
besonderer Aufmerksamkeit und gibt einfache Tipps

Osnabrück. 
Mit den 
s t e i g e n -
den Tem-
peraturen 
w ä c h s t 
auch die 

Belastung für Schwangere, Babys 
und Kleinkinder. Gerade an hei-
ßen Sommertagen ist besondere 
Aufmerksamkeit gefragt, denn 
die Kleinsten reagieren deutlich 
empfindlicher auf Hitze als Er-
wachsene. Der Landkreis Osna-
brück informiert deshalb über 
einfache, aber wirkungsvolle 
Maßnahmen, mit denen Familien 
die heißen Tage gut und sicher 
überstehen können.
Ziel ist es, gesundheitliche Ri-
siken zu vermeiden und Eltern 
sowie werdende Eltern mit prak-
tischen Hinweisen zu unterstüt-
zen. Denn ein guter Hitzeschutz 
trägt entscheidend dazu bei, dass 
Kinder gesund und unbeschwert 
durch den Sommer kommen.
Babys und Kleinkinder können 
ihre Körpertemperatur noch nicht 
so gut regulieren wie Erwachse-
ne. Dadurch besteht bei hohen 
Temperaturen ein erhöhtes Risi-

ko, dass sie überhitzen oder zu 
wenig Flüssigkeit aufnehmen. 
Auch Schwangere sind an heißen 
Tagen besonderen körperlichen 
Belastungen ausgesetzt und soll-
ten deshalb gut auf sich achten. 
Die Frühen Hilfen empfehlen 
daher, insbesondere auf eine 
ausreichende Flüssigkeitszufuhr 
zu achten. Schwangere sollten 
regelmäßig trinken, während 
Babys entsprechend ihrem Alter 
ausreichend gestillt oder mit der 
Flasche versorgt werden.
Darüber hinaus rät der Landkreis 
Osnabrück dazu, die Mittagshitze 
möglichst zu meiden und Aktivi-
täten mit Kindern in die kühleren 
Morgen- oder Abendstunden zu 
verlegen. Leichte, helle und lufti-
ge Kleidung erleichtert dem Kör-
per die Temperaturregulierung 
und schützt zusätzlich vor einer 
Überhitzung. Ebenso wichtig ist 
ein konsequenter Sonnenschutz, 
damit empfindliche Haut nicht 
unnötig belastet wird. Wohnräu-
me lassen sich durch nächtliches 
Lüften sowie tagsüber geschlos-
sene Rollläden oder Vorhänge 
möglichst kühl halten. Eine be-
sondere Warnung gilt außerdem 

für Fahrzeuge: Babys und Klein-
kinder dürfen niemals – auch 
nicht für wenige Minuten – allein 
im Auto zurückgelassen werden, 
da sich der Innenraum innerhalb 
kürzester Zeit lebensgefährlich 
aufheizen kann.
Eltern sollten außerdem auf-
merksam auf mögliche Warn-
zeichen achten. Ungewöhnliche 
Müdigkeit, Teilnahmslosigkeit 
oder Anzeichen eines Flüssig-
keitsmangels können Hinweise 
darauf sein, dass ein Kind unter 
der Hitze leidet. In solchen Fällen 
oder bei Unsicherheiten sollte 
ärztlicher Rat eingeholt werden. 
Die Frühen Hilfen des Land-
kreises Osnabrück/Fachdienst 

Jugend begleiten Familien von 
Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr des Kin-
des mit Informationen, Beratung 
und praktischen Angeboten. Ihr 
Ziel ist es, Familien frühzeitig zu 
unterstützen und Kindern einen 
gesunden Start ins Leben zu er-
möglichen – auch während be-
sonders heißer Sommertage.
Weitere Informationen sowie 
hilfreiche Links rund um den Hit-
zeschutz für Familien finden El-
tern und werdende Eltern auf der 
Internetseite der Frühen Hilfen 
des Landkreises Osnabrück unter 
www.landkreis-osnabrueck.de/
fachthemen/kinder-jugend-und-
familie/fruehe-hilfen.
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Hunteburg feiert Schützenfest vom 24.07. bis 26.07.2026
Vorwort / Allgemein
Mit dem Sommer beginnt tradi-
tionell auch die Schützenfestsai-
son – und in Hunteburg steigt die 
Vorfreude auf den Höhepunkt des 
Jahres.
Vom 24.07.2026 bis zum 
26.07.2026 verwandelt sich der 

Festplatz am Hunteburger Sportge-
lände wieder in einen Treffpunkt für 
Jung und Alt. Drei Tage lang erwar-
tet die Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm mit spannenden 
Wettkämpfen, Musik und geselli-
gem Beisammensein.
Der Freitag startet um 19.00 Uhr 

auf dem Luftgewehrstand mit dem 
Preisschießen der Jungschützen der 
umliegenden Vereine. Um eine vor-
herige Anmeldung bei Maximilian 
Suhre wird gebeten.
Ein besonderes Highlight am Frei-
tagabend folgt anschließend im 
Festzelt. Mit „Radio Bollerwagen“, 

dem deutschen Radiosender mit 
Live-DJ, ist beste Stimmung garan-
tiert.
Am Samstagabend ist es dann Zeit 
für den traditionellen Königsball. 
Hier dürfen wir uns auf die – wir 
zitieren – „bekloppteste Party-
band aus Nordrhein-Westfalen“, 
„Keine Band wie jede andere“ und 
„flexibel und präzise wie ein Flitze-
bogen“ – Liveband 6TH Avenue 
freuen.
Zum Ablauf 
am Samstag und Sonntag
Auch in diesem Jahr versammeln 
sich die Schützinnen und Schützen 
des Hunteburger Schützenvereins 
am Samstag und Sonntag jeweils 
um 13.30 Uhr beim Landhandel 
Brune, um gemeinsam um 14.30 
Uhr zum Festplatz zu marschieren. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich 

HUNTEBURGSCHÜTZENFEST
24. - 26. Juli 2026
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HUNTEBURGSCHÜTZENFEST
24. - 26. Juli 2026

eingeladen. Wer keine Uniform be-
sitzt, kann selbstverständlich auch 
in schwarzer Hose und weißem 
Hemd teilnehmen. Eine grüne Kra-
watte sollte – sofern vorhanden – 
ebenfalls nicht fehlen.
Für alle, die nicht mehr gut zu 
Fuß sind, sowie für unsere älteren 
Schützinnen und Schützen steht ein 
Planwagen bereit, der den Umzug 
an beiden Tagen begleitet.
Musikalisch begleitet werden die 
Festumzüge von der Kolpingkapelle 
Hunteburg.
Nach der Ankunft auf dem Festplatz 
erfolgt an beiden Tagen die Festan-
sprache durch Präsident Thomas 
Rönker. Anschließend beginnt am 
Samstag um 15.15 Uhr mit dem 
Jungkönigs- und Königsschießen 
ein weiterer Höhepunkt des Schüt-
zenfestes.
Traditionell eröffnet der amtieren-
de König – in diesem Jahr Stephan 

Behner – das Königsschießen. Par-
allel messen sich die Hunteburger 
Vereine beim traditionellen Ver-
gleichsschießen auf dem Luftge-
wehrstand.
Auch in diesem Jahr werden am 
Samstag und Sonntag der Heinz-
Loheide-Gedächtnispokal sowie der 

Kalle-Olding-Pokal ausgeschossen. 
Zwischen den Wettbewerben findet 
am Samstag ein Tanztee, begleitet 
von der Kolpingkapelle Hunteburg, 
im Festzelt statt.

Während des Schützenfestes infor-
miert der Verein laufend auf einer 
großen LED-Leinwand im Festzelt 
über die aktuellen Ergebnisse des 
Königsschießens. 

König: Stephan Behner mit Miriam Behner Jungkönig: Marvin Lenk und Hannah Meyer Kinderkönigin: Lotta Strutz und Robin Culbert
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Darüber hinaus kann die LED-Lein-
wand von Unternehmen für Werbe-
zwecke genutzt werden. Informa-
tionen hierzu erteilt der Festwirt 
Getränke Eigenbrodt.
Weitere Informationen zum Schüt-
zenfest sowie zur Festfolge und zu 
den Schießveranstaltungen stehen 
unter 
www.schützenverein-hunteburg.de
als Download bereit.

Der Hunteburger Schützenverein 
bedankt sich bereits im Vorfeld bei 
allen Helferinnen und Helfern, die 
Jahr für Jahr mit großem Einsatz 
zum Gelingen des Festes beitragen.
Ein weiterer Dank gilt den Be-
wohnerinnen und Bewohnern der 
Burgstraße, die den Weg zum Fest-
platz jedes Jahr aufs Neue liebe-
voll schmücken. Nicht zuletzt be-
dankt sich der Verein herzlich bei 

der Kolpingkapelle Hunteburg, die 
während der Umzüge und im Fest-
zelt stets für beste Stimmung sorgt. 
Ohne dieses Engagement wäre ein 
Fest in dieser Größenordnung kaum 
möglich.
Zum Kinderschützenfest
Am Sonntag ist es dann so weit: 
Das Kinderschützenfest beginnt.
Die Kinder treffen sich um 14.00 

Uhr am katholischen Pfarrheim, 
um den Festumzug zu begleiten. 
Alle am Festumzug teilnehmen-
den Kinder bis 12 Jahre erhalten               
kostenlose Getränke-Flatrate-Bän-
der. Wer es nicht rechtzeitig zum 
Umzug schafft, kann Getränkebän-
der für 5 Euro an der Theke im Fest-
zelt erwerben.
Um 15.15 Uhr geht es auf das Bo-
gengelände hinter der Schützen-
halle. 
Dort warten Kinderschminken, 
verschiedene Spiele sowie die 
Möglichkeit, sich im Bogen- und 
Lichtpunktschießen mit dem Scatt-
Gewehr auszuprobieren.
Auch das Adlerschießen findet 
auf dem Bogengelände statt. Hier 
wird die neue Kinderkönigin bezie-
hungsweise der neue Kinderkönig 
ausgeschossen.
Im Anschluss an das Kinderschüt-
zenfest sorgt die Kinderdisco mit 
DJ Gerdi und Lotta im Festzelt für 
Unterhaltung.
Nach der Proklamation um 18.00 
Uhr folgt um 20.00 Uhr der Hun-
teburger Abend mit DJ Gerdi im 
Festzelt.

Texte © Ulf Domke

Fotos © dd.photography.dmk

Betriebsurlaub vom 27. 7. einschl. 9. 8. 2026

Horrido
und viel Spaß!Horrido
und viel Spaß!

Mobil: 01 76 - 62 53 24 76
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Hunteburger Schützenverein – von der Gründung bis heute

Die Wurzeln des Schützenwesens in 
Hunteburg reichen bis in das Jahr 
1866 zurück. 
Ein Schützenfest wurde erstmals 
1890 durch den Kriegerverein ver-
anstaltet, das traditionelle Adler-
schießen zur Ermittlung des Königs 
folgte 1893.
Nach einer Spaltung des Krieger-
vereins wurde am 1. Januar 1906 
der Schützenverein Hunteburg 
gegründet. In der Gründungsver-
sammlung wurden Heinrich Sün-

derhuse zum Präsidenten, Rudolf 
Neddermann zum Schriftführer und 
Heinrich Emshoff zum Kassierer ge-

wählt. Bis heute lebt die Tradition 
des Schützenvereins Hunteburg e.V. 
fort. Gemeinsam mit dem gesamten 

Vorstand führt Präsident Thomas 
Rönker den Verein erfolgreich in die 
Zukunft.

Telefon: 0 54 75 - 9 59 97 11
Hunteburg - Hauptstr. 10

adler@arznei-sicher.de
Inhaber Drs. Jan u. Nils Terberger

Jetzt 24/7 
per APP 
vorbestellen!

Mo., Di., Do., Fr.: 8:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:30 Uhr
Mi.: 8:00 - 13:00 Uhr - Sa.: 8:00 - 12:30 UhrBetriebsurlaub vom 17. 07. bis 31.07. 2026



16  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

HUNTEBURGSCHÜTZENFEST
24. - 26. Juli 2026

Warum aktiv werden im 
Schützenverein Hunteburg e.V.?
Schützenvereine werden häufig auf 
Uniformen, Umzüge und Schützen-
feste reduziert. Doch hinter dieser 

Tradition steckt weit mehr. Der 
Schützenverein Hunteburg versteht 
sich als Gemeinschaft, die Brauch-

tum bewahrt, generationsübergrei-
fendes Miteinander fördert und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 

stärkt. Das jährliche Schützenfest 
bildet dabei den festlichen Höhe-
punkt.

Zum Vereinsleben der Hunteburger 
Schützinnen und Schützen gehören 
zahlreiche gesellige Veranstaltun-

gen wie Grünkohlessen, Radtouren, 
Doppelkopfabende oder Filmaben-
de, bei denen Menschen aller Ge-
nerationen zusammenkommen, um 
gemeinsam schöne und unvergess-
liche Stunden zu verbringen. Dar-
über hinaus unterstützt der Verein 

Herringhauser Straße 3  •  49163 Hunteburg
Kontakt & Terminvereinbarung   0 54 75 - 9 57 21 23

www.ergotherapie-winkelmann.de   •     Alle Kassen  

Individuelle, ganzheitliche Therapie für Menschen jeden Alters
der Behandlungsbereiche Neurologie, Orthopädie und Pädiatrie 

für Kinder, Erwachsene und Seniorinnen und Senioren.

Horrido
und viel S

paß
auf dem

Schützen
fest

Kompetent, persönlich und alltagsnah ! 

info@ergotherapie-winkelmann.de 

Stambusch Fahrzeugtechnik
KFZ Wert- und Schadensgutachter

Björn Stambusch
Zweiradmechaniker-Meister

stambusch@t-online.deHülsingsweg 3
49163 Bohmte-Hunteburg www.stambusch.de

01 62 -7 96 34 96
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zahlreiche Veranstaltungen in der 
Ortschaft Hunteburg.
Natürlich spielt auch der Schieß-
sport eine wichtige Rolle. Der Ver-
ein nimmt regelmäßig an Sport- 
und Rundenwettkämpfen sowie 

an Kreis-, Regional- und Deutschen 
Meisterschaften teil. Angeboten 
werden verschiedene Kugeldiszip-
linen, Bogensport und sogar Blas-
rohrschießen.
Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene erhalten die Möglichkeit, den 
verantwortungsvollen Umgang 
mit Sportwaffen unter fachkundi-
ger Anleitung zu erlernen. Strenge 
Sicherheitsvorschriften und mo-
derne Anlagen gewährleisten da-

bei höchste Standards. Besonders 
wichtig ist zudem die Jugendarbeit. 
Dank moderner computergestützter 
Systeme können Kinder und Ju-
gendliche heute sicher und alters-
gerecht an den Schießsport heran-
geführt werden.
Also, worauf noch warten? 
Kommt zu uns in den Schützenver-
ein Hunteburg e.V. und gestaltet 
das gesellschaftliche Leben vor Ort 
aktiv mit. Alle Informationen zu un-
seren Übungs- und Trainingsaben-
den sowie rund um unseren Verein 
findet ihr auf unserer Homepage 
unter www.schützenverein-hunte-
burg.de.
Denn Tradition bedeutet nicht, die 

Asche zu bewahren, sondern das 
Feuer weiterzugeben.

Energieberatung für Neubau & Bestandsgebäude

Horrido!!!
          Allen Besuchern viel Spaß auf dem Schützenfest

                         wünscht Ihnen Ihre
Horrido!!!
          Allen Besuchern viel Spaß auf dem Schützenfest

                         wünscht Ihnen Ihre

Schlüsselfertiger Neubau

Planungsbüro

Betriebsurlaub: 27. Juli bis 2. August 2026

Jahre
35

a

Klöcknerstraße 19
49090 Osnabrück
Telefon 0541/20273682
www.gering-werbetechnik.de



18  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Neue Tore dank WirWunder-Aktion der Sparkasse Osnabrück 
für den Haarener SC

Große Freu-
de beim 
Haarener SC: 
Dank der 
J ub i l äums -
aktion „Wir-
Wunder“ der 

Sparkasse Osnabrück konnten wir 
Gelder für die Anschaffung von 
zwei neuen Minitoren sowie zwei 
neuen Jugendtoren sammeln. Die 
Tore wurden inzwischen geliefert 
und stehen bereits auf unserem 
Sportplatz.
Besonders freuen wir uns über die 
neuen Jugendtore, die mit einem 
modernen Umkippschutz ausge-
stattet sind. Damit bieten sie im 
Vergleich zu den bisherigen Toren 
ein deutliches Plus an Sicherheit – 
vor allem für unsere jungen Kicke-
rinnen und Kicker.
An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich bei der Sparkasse Osna-

brück sowie bei allen Spenderinnen 
und Spendern bedanken, die die-
se Anschaffung möglich gemacht 
haben. Ohne diese Unterstützung 
wäre ein solches Projekt nur schwer 
umzusetzen gewesen.
Ein weiterer Dank gilt der Spar-
kasse für die Aktion auf der Kirmes 
2025. Dort konnten wir im Rahmen 
eines Wettbewerbs zusätzliche För-
dergelder sammeln. Danke auch an 
alle tatkräftigen Unterstützer auf 
der Kirmes.
Die neuen Tore stehen nun auf 
unserem Sportplatz und können 
von unseren Mitgliedern sowie 
insbesondere von den Kindern 
und Jugendlichen aus Haaren und 
Ostercappeln genutzt werden. Um 
die Tore dauerhaft zu schützen und 
lange in einem guten Zustand zu 
halten, sind sie mit einem Zahlen-
schloss gesichert. Wer die Tore nut-
zen möchte, kann sich gerne beim 

Haarener SC melden – wir geben 
den entsprechenden Code dann 
unkompliziert weiter.
Ansprechpartner sind Florian Tie-
mann (0176 727 416 06) und Alice 
Sandkühler (0170 645 456 8).
Wir freuen uns, dass wir mit den 
neuen Toren das Trainings- und Frei-
zeitangebot für unsere Nachwuchs-

kicker weiter verbessern können, 
und wünschen allen Fußballbegeis-
terten viel Spaß beim Spielen!

Euer Haarener Sportclub – gemein-
sam für den Fußball in Haaren

Es konnten dank der großartigen Unterstützung auch zwei Jugendtore 
mit Umkippschutz und zwei Minitore angeschafft werden.

Junger Verein in alter Mühle in Bohmte 
– Dart Verein Club 26 wechselt die Spielstätte

Zum Dart-
s p i e l e n 
braucht es 
nicht viel: 
Pfeile, ein 
Board mit 

Beleuchtung und Surround, evtl. 
noch eine Abwurflinie oder ein 
mehr oder weniger professionel-
les Oche. Vereine und Teams gibt 
es spätestens seit 2020 immer 
mehr in Deutschland. Der Club 
26, offiziell Dartsportgemein-
schaft Club 26 e.V., gründete sich 
bereits 2018, nimmt seit 2019 am 
Spielbetrieb im Dart Verband We-
ser-Ems teil, mittlerweile mit fünf 
Teams. Und so kommt man zu-
rück auf die Frage, was man zum 
Dartspielen braucht: eine schöne 
Spielstätte.
Bis zum Ende der letzten Saison 
im Mai dieses Jahres hatte man 
eine schöne, immer gesellige Hei-
mat in Stirpe bei der Familie von 
Axel Helmich. Axel war eins von 

den Gründungsmitgliedern und 
zusammen mit Sohn Joel Zug-
pferd für weitere Dart-Interessier-
te aus dem Altkreis Wittlage.
Im Namen des Club 26 nochmal 
vielen Dank für alles, was Ihr für 
uns geleistet habt! Mitglieder 
und Gäste waren immer gerne bei 
euch im „Club“.
Nun benötigt der Verein jedoch 
eine größere Spielstätte mit mehr 
Möglichkeiten für Training und 
Punktspiele. Andere Dart-Be-
geisterte gründeten Sparten in 
etablierten Vereinen und spielen 
in den vorhandenen Turnhallen, 
Clubhäusern oder Schützenhäu-
sern, was praktisch und quasi 
kostenlos ist. Der Club 26 ist ein 
reiner Dart-Verein und wir haben 
nun mit der „alten Mühle“ an 
der Bremer Straße 7b in Bohmte 
eine Spielstätte gefunden, welche 
uns mehr Möglichkeiten bietet, z. 
B. weitere Mitglieder gewinnen, 
Jugendarbeit aufbauen oder den 

Spielbetrieb erweitern. Wir er-
hoffen uns einen weiteren Auf-
schwung durch Hobby-Dartspieler 
aus dem ganzen Altkreis Wittlage. 
Zusätzlich möchten wir ein breites 
Netz mit Sponsoren aufbauen, um 
die laufenden Mietkosten decken 
zu können.
Da der Umzug schon nahezu voll-
zogen ist und die neue Saison im 
August startet, möchten wir uns 
als Verein an einem „Grand Ope-
ning“-Wochenende vorstellen. 
Dazu laden wir euch alle herzlich 
ein in die „neue Mühle 26“:
Freitag 07.08.26 ab 19.00 Uhr 
Sponsoren- und Clubabend – 
wir begrüßen die Sponsoren und 
Mitglieder
Samstag 08.08.26 ab 14.00 Uhr 
Einlass für Jung und Alt zur Eröff-
nung & Showmatch – offizielle 
Eröffnung mit Rahmenprogramm, 
Dart-Tombola mit Preisen, Show-
match am Abend
Sonntag 09.08.26 Frühshoppen 

für jedermann von 11.00–14.00 
Uhr 
Gemütlicher Frühschoppen zum 
Ausklang des Eröffnungswochen-
endes

Für das leibliche Wohl (zum 
Selbstkostenpreis) ist an allen Ta-
gen gesorgt.
Wir freuen uns auf euch, der Vor-
stand Club 26. 

gez. TG
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Landkreis Osnabrück weitet Arbeitsgelegenheiten für  
Asylbewerber weiter aus und zieht positive Zwischenbilanz

Osnabrück. Ko-
operation von 
Möwe und 
K re i s ve rwa l -
tung: Nachdem 
der Landkreis 

Osnabrück Ende 2025 sein neues 
Konzept für die Ausweitung der 
Arbeitsgelegenheiten vorgelegt 
hat, setzt der Landkreis Osnabrück 
dieses Konzept weiter erfolgreich 
um. In Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Sozialämtern und den 
verschiedenen Maßnahmenträgern 
tragen die Arbeitsgelegenheiten 
spürbar zur Integration von Asyl-
bewerberinnen und Asylbewerbern 
bei und werden sowohl von den 
Asylbewerberinnen und Asylbe-
werbern als auch den Trägern der 
Arbeitsgelegenheiten positiv auf-
genommen. Nachdem die ersten 
Einsätze bereits für erste positive 
Beispiele gesorgt haben, wurden 
weitere Arbeitsgelegenheiten ein-
gerichtet. So auch bei der Möwe 
gGmbH, wo seit Monaten mehrere 
Personen in verschiedenen Berei-
chen eingesetzt sind.
Zu diesen eingesetzten Personen 
gehört auch Armenuhi Hakobyan, 
die bei der Möwe gGmbH im Be-
reich Verkauf tätig ist. Ihr Schwer-
punkt liegt hier in der Sortierung 
von Hausrat, dazu gehören etwa 
Geschirr, Gläser und Besteck. Sie 
prüft die Qualität der Spenden, ent-
scheidet, ob diese in den Verkauf 
gehen, und bringt die zu verkaufen-
den Waren in den Verkaufsbereich. 
Dort platziert sie die Waren an den 
vorgesehenen Stellen.

Um sich ein Bild von der praktischen 
Umsetzung zu machen, besuchten 
Kreisrat Matthias Selle, die Leiterin 
des Fachdienstes Soziales, Anja Fels, 
und der zuständige Sachbearbeiter 
aus dem Fachdienst Soziales, Alex-
ander Eck, die Arbeitsgelegenheit 
von Armenuhi Hakobyan bei der 
Möwe gGmbH. Vor Ort tauschten 
sie sich mit ihr, Hannes Nieland, 
Thomas Schulke und René Kark 
von der Möwe gGmbH über die Er-
fahrungen, Herausforderungen und 
weitere Entwicklungsmöglichkeiten 
aus. Das Fazit von Kreisrat Selle: 
„Die Möwe ist ein hervorragender 
Arbeitgeber im sozialen Bereich, 
der es vielen Personen ermöglicht, 
einen guten begleiteten Einstieg in 
den Arbeitsmarkt zu bekommen.“
Arbeitsgelegenheiten nach § 5 
AsylbLG ermöglichen Asylbewer-
berinnen und Asylbewerbern, ge-
meinnützige Tätigkeiten zu über-
nehmen, die der Allgemeinheit 
dienen. Die Asylbewerberinnen und 
Asylbewerber erhalten hierfür eine 
Aufwandsentschädigung. Ziel ist 
es, Integration zu fördern, Tages-
struktur zu schaffen, erste Kontakte 
zu knüpfen, Sprachpraxis im Alltag 
zu haben, einen Beitrag zum Ge-
meinwohl zu leisten und die grund-
legenden Arbeitsgewohnheiten im 
deutschen Kontext kennenzulernen. 
Die Arbeitsgelegenheiten können 
bei staatlichen, kommunalen und 
gemeinnützigen Trägern zur Verfü-
gung gestellt werden.
Die Möwe gGmbH ist ein Qualifi-
zierungs-, Förder- und Beschäfti-
gungsprojekt des SKM Osnabrück 

e. V. Seit 1983 unter-
stützt sie Menschen 
dabei, wieder in Arbeit 
zu finden und eine 
stabile Tagesstruktur 
aufzubauen. Im Mit-
telpunkt stehen die 
Wiederverwertung und 
Wei te rverwendung 
gebrauchter Waren 
sowie die Vermittlung 
praktischer Arbeitser-
fahrungen. Die Möwe 
ist als Träger nach der 
Akkreditierungs- und 
Zu las sungsve ro rd -
nung Arbeitsförderung 
(AZAV) zugelassen.
Die Einrichtung bietet 
langzeitarbeitslosen 
Menschen sowie Per-
sonen mit besonderen 
sozialen Herausforde-
rungen – etwa nach 
Wohnungslosigkeit, 
Suchterkrankungen oder psy-
chischen Belastungen – niedrig-
schwellige Beschäftigungsmöglich-
keiten. Darüber hinaus engagiert 
sich die Möwe auch im Bereich der 
Integration von Asylbewerberinnen 
und Asylbewerbern: Durch Arbeits-
gelegenheiten nach § 5 AsylbLG er-
halten diese die Möglichkeit, erste 
Arbeitserfahrungen zu sammeln, 
ihre Fähigkeiten einzubringen und 
soziale Kontakte zu knüpfen.
Ein zentraler Bestandteil der Arbeit 
ist die nachhaltige Nutzung ge-
brauchter Waren. Als kirchliche 
Einrichtung verbindet die Möwe 
ökologische, ökonomische und so-

ziale Aspekte miteinander. In den 
verschiedenen Arbeitsbereichen 
werden Menschen unterschied-
licher gesellschaftlicher Gruppen 
zusammengeführt, qualifiziert und 
gefördert. Ziel ist es, individuelle 
Stärken zu erkennen und die Teil-
nehmenden entsprechend ihrer Fä-
higkeiten einzusetzen.
Die Möwe ist an zwei Standorten in 
Osnabrück vertreten:
Jonathans Laden, Johannisstra-
ße 88, 49074 Osnabrück (Second 
Hand Verkauf, Fahrradladen)
Hauswörmannsweg 88, 49080 Os-
nabrück (Verkauf, Lager, Transport 
und Dienstleistungen)

Kooperation zur Integration von Asylbewer-
bern: Bei der Möwe vor Ort waren Kreisrat 
Matthias Selle, Hannes Nieland (Geschäfts-
führer), René Kark (Leitung Sozialarbeit), Ar-
menuhi Hakobyan, Anna Schweer (Studentin 
LKOS), Alexander Eck, Anja Fels (alle Landkreis 
Osnabrück) und Thomas Schulke (Betriebslei-
ter). Foto: Uwe Lewandowski/Landkreis Osnabrück
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Selbsthilfegruppe zum Thema Trennung und Scheidung sucht 
neue Interessierte

Alle zwei 
Wochen tref-
fen sich in 
O s n a b r ü c k 
b e t r o f f e n e 
Gleichgesinn-

te in einem geschützten Rahmen, 

welcher Austausch für Trauer, Wut, 
Enttäuschung und Zukunftsängste 
bietet.
Wir unterstützen und ermutigen 
uns dabei gegenseitig emotional 
und auch ganz praktisch, um unser 
Leben während und nach einer 

Trennung neu zu ordnen, Gefühle 
besser zu verarbeiten, das eigene 
Selbstvertrauen wieder zu stärken 
und sozialen Rückzug und Einsam-
keit zu vermeiden oder zu durchbre-
chen und versuchen, positive Zu-
kunftsperspektiven zu entwickeln.

Die Gruppe trifft sich an jedem 
zweiten und vierten Dienstag 
im Monat in der Zeit von 18.00–
20.00 Uhr. 
Interessierte können sich melden 
unter Selbsthilfegruppe-Trennung-
Scheidung@tuta.io.

Mit Eigeninitiative zum beruflichen Erfolg
Vater und Sohn starten bei Bohmter Familienunternehmen durch

Bohmte. Für Alexander und Ro-
man Tulinzew war die Suche 
nach einer beruflichen Perspek-
tive in Deutschland zugleich ein 
wichtiger Schritt, um in ihrer 
neuen Heimat endgültig anzu-
kommen. Heute arbeiten Vater 
und Sohn gemeinsam bei der 
Firma Necumer in Bohmte – und 
ihre Geschichte zeigt, wie Unter-
stützung bei der Integration 
durch die MaßArbeit, Eigenini-
tiative der Arbeitsuchenden und 
die Offenheit regionaler Unter-
nehmen erfolgreich zusammen-
wirken können.
Vor rund drei Jahren kam die 
Familie Tulinzew aus Kasachstan 
nach Deutschland und ließ sich 
in Bohmte nieder, wo bereits 
Verwandte lebten. Während die 
Mutter inzwischen im Einzel-
handel arbeitet und die Tochter 
die Berufsbildenden Schulen in 
Osnabrück besucht, suchten Ale-
xander und Roman nach einer 
dauerhaften beruflichen Pers-
pektive. Den entscheidenden 
Impuls brachte ein gemeinsames 
Gespräch mit der kommunalen 
Arbeitsvermittlung und Manu-
ela Lehmann vom Arbeitgeber-
Service der MaßArbeit. Dort 
wurden verschiedene Möglich-
keiten ausgelotet. Zwar gab es 
zunächst auch Kontakte zu an-
deren Arbeitgebern, doch schnell 
rückte ein Unternehmen in den 
Mittelpunkt: die Firma Necumer 
in Bohmte.

Was dann folgte, ging überra-
schend schnell. Vater und Sohn 
griffen die Anregung sofort auf, 
stellten sich eigenständig im 
Unternehmen vor und über-
zeugten dort auf Anhieb. Als die 
MaßArbeit sich kurze Zeit später 
bei Necumer meldete, waren die 
Bewerbungsgespräche bereits 
geführt – mit positivem Aus-
gang für beide. „Das sind die 
Momente, die unsere Arbeit be-
sonders machen“, sagt AGS-Mit-
arbeiterin Lehmann. „Alexander 
und Roman Tulinzew haben vom 
ersten Moment an gezeigt, dass 
sie ihre Zukunft aktiv gestal-
ten wollen. Gleichzeitig braucht 
es Unternehmen wie Necumer, 
die nicht nur auf Stellenprofile 
schauen, sondern auf die Men-
schen dahinter.“
Beide Männer bringen ganz un-
terschiedliche Erfahrungen mit. 
Alexander Tulinzew arbeitete in 
Kasachstan zunächst mehrere 
Jahre als Bäcker, später in einem 
Betrieb für die Wartung und Be-
füllung von Propangasflaschen. 
Sein Sohn Roman hat studiert 
und ist Biologisch-Technischer 
Assistent. Er verfügt über Fach-
kenntnisse, die insbesondere in 
der Chemie- und Lebensmittel-
branche gefragt sind. Bei Necu-
mer fanden die Tulinzews nicht 
nur einen Arbeitsplatz, sondern 
auch ein Umfeld, in dem sie sich 
willkommen fühlen. Die Kollegen 
hätten sie von Beginn an unter-
stützt, berichten Vater und Sohn. 
Inzwischen seien sie fest im Un-
ternehmen integriert und blicken 

optimistisch in die Zukunft.
Auch die Unterstützung durch die 
MaßArbeit endet nicht mit dem 
Arbeitsvertrag. „Eine nachhal-
tige Integration bedeutet mehr 
als die reine Arbeitsaufnahme“, 
betont MaßArbeit-Bereichsleiter 
Michael Kelka. „Deshalb orga-
nisieren wir derzeit gemeinsam 
mit unserem MigrationsZentrum 
berufsbegleitenden Sprachunter-
richt direkt im Unternehmen. 
So können die Tulinzews ihre 
Sprachkenntnisse weiter ausbau-
en und gleichzeitig ihren Berufs-
alltag erfolgreich gestalten.“
Für Necumer ist die Einstellung 
der beiden Männer ein Beispiel 
dafür, wie wertvoll neue Pers-
pektiven für Unternehmen sein 
können. Das 1970 gegründete 
Familienunternehmen entwickelt 
und produziert Spezialwerkstoffe 
auf Polyurethan- und Epoxid-

harzbasis und beschäftigt heute 
rund 50 Mitarbeitende. Kunden 
in aller Welt setzen auf die Pro-
dukte aus Bohmte, insbesondere 
im Modell- und Werkzeugbau. 
Zu den außergewöhnlichsten 
Projekten der Unternehmensge-
schichte gehörte etwa die Her-
stellung von Requisiten für den 
Film „Der Herr der Ringe“.
„Wir sind als Familienunter-
nehmen langfristig aufgestellt 
und wachsen kontinuierlich“, 
sagt Betriebsleiter Bernd Sche-
per. „Deshalb schauen wir bei 
Bewerbungen nicht nur auf Le-
bensläufe, sondern vor allem auf 
Motivation und Entwicklungs-
möglichkeiten. Die Zusammenar-
beit mit der MaßArbeit ist dabei 
unkompliziert und vertrauensvoll. 
Wenn Menschen arbeiten wollen 
und Potenzial mitbringen, finden 
wir gemeinsam Wege.“

Roman (links) und Alexander Tulinzew (3. v. links) haben beim Unter-
nehmen Necumer in Bohmte eine neue berufliche Zukunft gefunden. 
Darüber freuen sich mit ihnen Betriebsleiter Bernd Scheper (2. v. links), 
Produktionsleiter Sergey Tkachuk (3. v. rechts) sowie MaßArbeit-Be-
reichsleiter Michael Kelka und die Mitarbeiterin des ArbeitgeberService 
der MaßArbeit, Manuela Lehmann. Foto: Kimberly Lübbersmann / MaßArbeit
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Bewerbung und nähere Infos per Email 
an info@kronensee.de oder unter Tel. 05473-2282

Wir suchen zu sofort eine
Reinigungskraft
auf Minijob-Basis
für unser Sanitärgebäude.

Weitere Informationen zu der Tätigkeit sowie dem Anforderungspro�l      
�nden Sie unter www.noz.de/jobwelt, auf der Homepage der Gemeinde 
Ostercappeln unter www.ostercappeln.de oder scannen Sie den folgenden 
QR-Code.

Die Bewerbungsfrist endet am 09.08.2026.

Gemeinde Ostercappeln
Der Bürgermeister

Erik Ballmeyer

Zur Verstärkung unseres Teams 
sucht die Gemeinde Ostercappeln 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für den Baubetriebshof

(mit einer durchschnittlichen regelmäßigen Wochenarbeitszeit von 39,00 Stunden)
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Schützenverein Bohmte e.V. 

Besondere Ehrung für langjährige Treue

Einem Verein 60 
Jahre die Treue zu 
halten, ist heut-
zutage nicht mehr 
selbstverständlich 
und daher Grund 
für eine besondere 
Ehrung. Vereinspräsident Chris-
tian Tiemann und Vizepräsident 
Torsten Lahmann konnten im 
Rahmen des Kommersabends 
zum Schützenfest den Schützen-
kameraden Klaus Matzke für sei-
ne 60-jährige Mitgliedschaft im 
Schützenverein Bohmte mit einer 
goldenen Ehrennadel mit Kranz 
ehren und ihm ihren Dank für die 
langjährige Treue aussprechen.

Auf eine 50-jährige Mitglied-
schaft können neben Holger 
Broscheit und Hannelore Meister 
(hier auf dem Foto) auch Horst 
Ellermann, Wolfgang Fiß und 
Sigrid Tutewohl zurückblicken. 
Auch ihnen dankte Tiemann und 
zeichnete sie mit einer goldenen 
Ehrennadel mit Kranz aus.
Auf ebenfalls beachtliche 25 
Jahre im Schützenverein Bohmte 

kommen Christoph 
Flerlage, Jutta Pet-
schull, André Poppe 
und Kevin Vallo. 
Auch ihnen dankte 
Tiemann und über-
reichte die Ehren-
nadel in Silber mit 
Kranz.

25-jährige Mitgliedschaft 50-jährige Mitgliedschaft

Klaus Matzke in der Mitte

Niedersachsen regelt schrittweisen Ausstieg aus der  
Anbindehaltung von Rindern

Mit einem 
Runderlass 
hat das 
Land Nie-
d e r s a c h -
sen den 
s c h r i t t -

weisen Ausstieg aus der Anbin-
dehaltung von Rindern auf den 
Weg gebracht. 
Ziel ist es, die Haltungsbedingun-
gen für Rinder nachhaltig zu ver-
bessern und die Anbindehaltung 
künftig zu beenden.
Mit Inkrafttreten des Erlasses 
wurden die zuständigen Veteri-
närbehörden angewiesen, eine 
entsprechende Allgemeinver-
fügung zu veröffentlichen. Mit 
deren Bekanntgabe beginnen 
die festgelegten Übergangsfris-
ten für die betroffenen Betriebe. 
Der Landkreis Osnabrück hat am 
heutigen Tage die Allgemeinver-

fügung auf seiner Homepage 
veröffentlicht (https://www.land-
kreisosnabrueck.de/verwaltung/
veroeffentlichungen/bekanntma-
chungen), welche ab dem mor-
gigen Tag (10.07.2026) in Kraft 
tritt.
Betriebe mit ganzjähriger Anbin-
dehaltung sind verpflichtet, in-
nerhalb von sechs Monaten über 
ein Meldeportal anzugeben, ob 
sie ihre Haltungsform auf ein an-
deres System umstellen oder die 
Rinderhaltung aufgeben werden. 
Für die Umsetzung dieser Ent-
scheidung gilt eine Übergangs-
frist von 18 Monaten.
Für Betriebe mit kombinierter 
Anbindehaltung, saisonaler An-
bindehaltung oder der Anbinde-
haltung männlicher Mastrinder 
gelten längere Fristen. Sie müs-
sen ihre Entscheidung innerhalb 
von drei Jahren melden. Der Um-

bau der Haltungsanlagen oder 
die Umstellung auf ein anderes 
Haltungssystem muss grundsätz-
lich innerhalb von sieben Jahren 
abgeschlossen sein. In begrün-
deten Ausnahmefällen kann 
diese Frist um bis zu zwei Jahre 
verlängert werden. Betriebe, die 
ihrer Meldepflicht nicht nach-
kommen oder die Rinderhaltung 
beenden möchten, müssen die 
Anbindehaltung spätestens nach 
fünf Jahren einstellen.
Während der Übergangszeit 
sind grundsätzliche Anforderun-
gen an die Haltung einzuhalten. 
Dazu gehören neben der körper-
lichen Unversehrtheit der Tiere 
unter anderem Vorgaben zur 
Ausgestaltung der Anbindevor-
richtungen sowie der Stand- und 
Liegeflächen.
Die Allgemeinverfügung soll der 
Umsetzung der tierschutzrecht-

lichen Anforderungen dienen, da 
die Anbindehaltung das natür-
liche Bewegungs- und Sozial-
verhalten von Rindern erheblich 
einschränkt und nicht den Vor-
gaben des Tierschutzgesetzes 
entspricht.

In Niedersachsen wurden im Mai 
2025 rund 17.969 rinderhalten-
de Betriebe mit insgesamt 2,2 
Millionen Rindern gezählt. 
Nach Schätzungen des Ministe-
riums halten weiterhin deutlich 
mehr als 1.000 Betriebe ihre Rin-
der ganzjährig oder zeitweise in 
Anbindehaltung. 

Von den knapp 1.500 rinder-
haltenden Betrieben in Stadt 
und Landkreis Osnabrück waren 
2026 noch 20 Betriebe mit einer 
Anbindehaltung bekannt.
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IHR ANSPRECHPARTNER FÜR GARTENBAU:
Markus Mellentin | Tel  0 1 79 . 66 12 347
info@mellentin-gruppe.de | mellentin-gruppe.de

Individuelle Terrassen- & Sitzplatzgestaltung 
für lange Nächte im Freien.

Ihr habt sehr dazu beigetragen, 
dass mein 80. Geburtstag 
etwas ganz Besonderes war.

Danke
Es war ein unvergesslicher Tag

Peter Kovermann
Euer

Lieben Dank den tollen Festrednern, dem Musiker und
meinen Vereinen.  Dafür sowie für alle Glückwünsche 

und Geschenke sage ich von ganzem Herzen

Neue Tore für den SV Wim-
mer: Profi-Qualität rechtzeitig 
zur Sportwerbewoche

Wimmer. Große 
Freude beim SV 
Wimmer: Der 
Hauptplatz des 
Vereins strahlt 
pünktlich zum 

Start der Sportwerbewoche in neu-
em Glanz.
In einer gemeinschaftlichen Aktion 

wurden auf dem sportlichen Herz-
stück des Vereinsgeländes moderne 
Fußballtore installiert. Sie erset-
zen die alten Gehäuse, die nach 
jahrelanger intensiver Nutzung 
ausgedient hatten. Mit dieser Mo-
dernisierung sichert sich der Verein 
pünktlich zum Highlight des Som-
mers eine Ausstattung auf absolu-

tem Profi-Niveau.
Bei der Umsetzung vertraute der 
Verein auf bewährte Expertise aus 
der Nachbarschaft: Die fachge-
rechte Installation wurde in enger 
Zusammenarbeit mit der Firma 
thomsis (Inhaber Thomas Schütze) 
durchgeführt. Der Spezialist für 
Sportplatzbau aus Bad Essen leistet 
seit Jahren wichtige Arbeit für den 
SV Wimmer und hebt die Anlage 
nun rechtzeitig zum Großevent auf 
ein neues Level.
Das Besondere an den neuen Toren 

ist die exklusive technische Kom-
bination: Während die Tore selbst 
vom renommierten Hersteller Vin-
dico bereitgestellt wurden, sitzen 
sie in speziellen Bodenhülsen, die 
eine patentierte Eigenentwicklung 
von thomsis sind. Diese innovative 
Systemlösung sorgt für maximale 
Stabilität und Sicherheit. In exakt 
dieser Kombination kommt die 
Technik bisher fast ausschließlich 
bei zahlreichen Profimannschaften 
der 1. und 2. Bundesliga zum Ein-
satz.

Zeit und Lust auf ein Ehrenamt 
im Ambulanten Kinderhospiz-
dienst Osnabrück?

Der Ambulante Kinderhospizdienst 
Osnabrück lädt zu einer Informa-
tionsveranstaltung ein. Es wird 
die Begleitung von Familien, in 
denen ein Kind oder Jugendlicher 
lebensverkürzend erkrankt ist, vor-
gestellt. Parallel dazu wird über 

die Möglichkeiten einer ehren-
amtlichen Tätigkeit und den vor-
bereitenden Qualifizierungskursus 
informiert.
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 31.07.2026, von 17.00–
19.30 Uhr im Osnabrücker Hospiz 
in den Räumlichkeiten am Kolle-
gienwall 20, Osnabrück, statt.

Bitte melden Sie sich vorher unter 
Tel. 0541/3505524 an.

MIT IHRER 
FARBANZEIGE

Eichen-, Linden-, Kastanien-
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Insgesamt 58 Jahre Engagement für den Hunteburger Tennis-
sport Drei Vorstandsmitglieder auf Jahreshauptversammlung feierlich verabschiedet

„Ehrenamtliche Vereinsarbeit in Rein-
kultur“ – so beschrieb Carsten Schmidt, 
Vorsitzender der Tennisabteilung im 
Hunteburger Sportverein, das Engage-
ment der drei Vorstandsmitglieder, die 
auf der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung auf eigenen Wunsch aus 
der Abteilungsleitung verabschiedet 
wurden. Alle drei, so sagte er weiter, 
hätten ihn selbst lange Jahre im Vor-
stand begleitet – „Moment, das ist 
natürlich falsch herum: ICH durfte SIE 
viele Jahre bei ihrer erfolgreichen Arbeit 
begleiten“, korrigierte er sich sogleich. 
Mit sehr persönlichen, wertschätzen-
den und kurzweiligen Laudationen 
würdigte Carsten Schmidt die zu Eh-
renden, bevor die Abschiedsgeschenke 
überreicht wurden. Hier Auszüge aus 
den Reden: 
Petra Janwlecke (10 Jahre Vorstands-
arbeit, Eventplanung): „Während an-
dere auf dem Tennisplatz aktiv waren, 
hast du mit deinem Einsatz, deinem 
Organisationstalent und deiner Hilfsbe-
reitschaft unser Vereinsleben bereichert 
und geprägt. Wer an dich denkt, denkt 
an Zuverlässigkeit, Engagement und 
daran, dass alles perfekt organisiert ist, 
lange bevor andere überhaupt merken, 
dass etwas organisiert werden muss. 
Dabei hast du eine bemerkenswerte 
Karriere in unserer Tennisabteilung hin-
gelegt – und das, obwohl du bis heute 
keinen Tennisschläger schwingst. Wäh-
rend andere an Vorhand und Rückhand 
gearbeitet haben, hast du deine ganz 
eigenen Stärken perfektioniert: Organi-
sation, Gastfreundschaft und den Blick 
fürs Wesentliche. Ein besonderes Bei-
spiel dafür ist das Familienfrühstück im 
November. Es ist dein „Baby“. Mit viel 
Herzblut, Liebe zum Detail und deiner 
unverwechselbaren Verlässlichkeit or-
ganisierst du diese Veranstaltung Jahr 
für Jahr. Dank deinem Engagement ist 
das Familienfrühstück längst zu einem 
der schönsten und beliebtesten Höhe-
punkte unserer Tennisabteilung gewor-
den. [...] Man könnte sagen: Du hast 
in diesen zehn Jahren keinen einzigen 
Satz auf dem Tennisplatz gewonnen – 
dafür aber die Herzen der gesamten 
Tennisabteilung. Liebe Petra, vielen 
Dank für zehn Jahre Treue, Einsatz und 
Unterstützung. Du bist der beste Be-

weis dafür, dass man kein Tennis spie-
len muss, um ein echtes Ass unserer 
Tennisabteilung zu sein.“
Clemens Holthaus (20 Jahre Vorstands-
arbeit, Kassenwart): „Über zwei Jahr-
zehnte hast du unsere Finanzen mit 
großer Sorgfalt, Verlässlichkeit und Au-
genmaß geführt. Für uns ist das inzwi-
schen so selbstverständlich geworden, 
dass vielen gar nicht mehr bewusst ist, 
was das eigentlich bedeutet. Du warst 
stets bestens vorbereitet, hattest die 
Zahlen im Griff und hast dafür gesorgt, 
dass unsere Tennisabteilung heute auf 
einem soliden Fundament steht. Auch 
in schwierigen Zeiten, als die Mitglie-
derzahl zeitweise auf knapp über 100 
gesunken war, war auf dich Verlass. 
Du hast dafür gesorgt, dass die Kasse 
stets in Ordnung war und ausreichend 
Mittel für die Platzunterhaltung und die 
wichtige Jugendarbeit zur Verfügung 
standen. In den vielen guten Jahren 
danach hast du maßgeblich dazu bei-
getragen, dass große Investitionen 
wie die Flutlichtanlage oder die neue 
Heizung sowie zahlreiche kleinere Pro-
jekte solide finanziert werden konnten. 
Wir haben heute keine Schulden und 
können unseren Anteil am Padelplatz, 
unserer nächsten Großinvestition, ohne 
neue Schulden finanzieren. [...] Auf 
unseren Feiern gab es über all die Jahre 
zwei Konstanten: gute Stimmung – und 
Clemens. Als unser Nachtwächter hast 
du stets dafür gesorgt, dass nichts aus 
dem Ruder lief. Und wenn morgens 
die letzten Gäste den Heimweg an-
traten, warst du meist immer noch im 
Dienst. [...] Falls du glaubst, mit dem 
Ende deiner Vorstandstätigkeit sei auch 
deine Karriere als Nachtwächter been-
det, dann müssen wir dich leider ent-
täuschen. Wir haben deine Kündigung 
geprüft und sind einstimmig zu dem 
Ergebnis gekommen: Sie wird nicht an-
genommen. Der Verein kann schweren 
Herzens vielleicht auf einen Kassenwart 
verzichten – aber ganz sicher nicht auf 
jemanden, der morgens um drei Uhr 
noch auf das Clubhaus aufpasst, die 
letzten Gäste verabschiedet und für ein 
geordnetes Ende der Feier sorgt. Des-
halb ernennen wir dich heute offiziell 
zum Nachtwächter auf Lebenszeit. [...] 
Lieber Clemens, 20 Jahre Ehrenamt 

sind keine Selbstverständlichkeit. Dafür 
braucht man Zeit, Engagement und vor 
allem die Bereitschaft, Verantwortung 
für andere zu übernehmen. Genau das 
hast du getan. Im Namen des gesam-
ten Vorstandes und aller Mitglieder der 
Tennisabteilung Hunteburg bedanken 
wir uns ganz herzlich für deinen Ein-
satz, deine Zuverlässigkeit und nicht 
zuletzt für deine legendäre Feierlaune.“
Achim Winter (28 Jahre Vorstands-
arbeit, 2. Vorsitzender und Platzwart): 
„Heute verabschieden wir jemanden 
aus dem Vorstand, bei dem viele von 
uns vermutlich gar nicht mehr genau 
wissen, seit wann er eigentlich dabei 
ist – weil er gefühlt schon immer da 
war. Achim wusste es übrigens selbst 
nicht mehr ganz genau. Das ist auch 
verständlich. Wer 28 Jahre ehrenamt-
lich arbeitet, verliert irgendwann ent-
weder die Übersicht oder den Verstand. 
Zum Glück ist bei Achim nur Ersteres 
passiert. [...] Kaum hattest du dein 
Amt übernommen, wartete bereits die 
erste große Herausforderung auf dich. 
Am 28. Oktober 1998 zog Sturmtief 
Xylia über Norddeutschland. Keller und 
Platzanlage standen unter Wasser. An-
dere hätten vielleicht gesagt: „Das wird 
schwierig.“ Du hast vermutlich gefragt: 
„Wo ist die Pumpe?“ Und genau so 
ging es eigentlich die nächsten 28 Jah-
re weiter. Wenn irgendwo etwas kaputt 
war: Frag Achim. Wenn etwas gebaut 
werden musste: Frag Achim. Wenn 
etwas nicht funktionierte: Frag Achim. 
Wenn niemand wusste, wie es geht: 
Frag Achim sowieso. Und wenn Achim 
einmal nicht da war: Dann warten wir 
eben auf Achim. Man hatte manchmal 
den Eindruck, dass es für jedes Problem 
im Verein genau zwei Lösungen gab: 

die offizielle Lösung und die Achim-
Lösung. Und erstaunlicherweise war 
die Achim-Lösung meistens günstiger, 
schneller und hielt länger. Im Laufe der 
Jahre wurdest du zu einer Mischung 
aus Platzwart, Handwerker, Techniker, 
Bauleiter, Sicherheitsbeauftragtem, Ma-
terialwart, Krisenmanager und Ideen-
lieferant – und das alles ehrenamtlich. 
[...] Viele Jahre warst du außerdem als 
2. Vorsitzender eine wichtige Stütze 
unserer Tennisabteilung. Du hast Ver-
antwortung übernommen, mitgestaltet, 
mitentschieden und vor allem immer 
dort geholfen, wo Hilfe gebraucht 
wurde. Dabei warst du nie jemand, der 
sich in den Vordergrund gedrängt hat. 
Du hast einfach gemacht. Und genau 
deshalb wissen wahrscheinlich viele 
gar nicht, wie viele Stunden du tat-
sächlich für unseren Verein investiert 
hast. [...] Nach 28 Jahren hast du dir 
deinen Ruhestand mehr als verdient. 
Wobei wir im Vorstand natürlich lange 
darüber diskutiert haben, wie wir mit 
deinem Ausscheiden umgehen. Einige 
waren für eine feierliche Verabschie-
dung. Andere für eine goldene Ehren-
nadel. Und wieder andere hatten Sorge, 
was passiert, wenn nächste Woche tat-
sächlich irgendwo etwas kaputtgeht. 
Deshalb haben wir einen Kompromiss 
gefunden: Du scheidest heute offiziell 
aus dem Vorstand aus. Gleichzeitig er-
hältst du einen lebenslangen Berater-
vertrag. [...] Lieber Achim, im Namen 
des gesamten Vereins: Danke für 28 
Jahre Einsatz, Verlässlichkeit und Herz-
blut. Wir wünschen dir Gesundheit, vie-
le schöne Stunden auf dem Tennisplatz 
und vor allem die Gewissheit, dass du 
unseren Verein geprägt hast wie nur 
wenige andere.“

Wurden nach langjährigem Engagement aus dem Vorstand der Tennis-
abteilung verabschiedet: (v. l.) Achim Winter, Petra Janwlecke und Cle-
mens Holthaus mit Abteilungsleiter Carsten Schmidt.
Foto: Franziska Kückmann
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Traueradresse: Bestattungen Oelgeschläger
„Trauerfall Christine Pundt“
Dükerweg 2, 49163 Bohmte.

Eben noch im Leben – mittendrin –
So fühlbar nah – noch vorhin –

Ganz selbstverständlich – wie das so ist –
Es kam alles anders –

Du wirst so schmerzlich vermisst.

Christine Pundt
geb. Görlich

* 5. September 1937     † 24. Juni 2026

Du bleibst in unseren Herzen

Heinz
Kinder, Enkel-

und Urenkelkinder

In Liebe verabschieden wir uns von

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Dein Leben war Liebe und Stärke für uns.
Du wirst uns immer fehlen.

Elfi
Stefan und Anja

mit Finn Luis und Clara
Bad Essen-Linne, im Juli 2026

Einen lieben Menschen zu verlieren, ist schwer.
Umso mehr hat es uns tief  berührt, wie viel Liebe, 

Verbundenheit und Wertschätzung Fritz entgegengebracht wurde.
Für die herzliche Anteilnahme, die tröstenden Worte 

und die großzügigen Spenden zugunsten unserer 
Kirchengemeinde danken wir von Herzen.

Fritz Böhning
* 29. Mai 1940     † 21. Mai 2026

Vom Himmel fehlt ein kleines Stück,
ich sehe es von hier.

Die Lücke, die sich nie mehr schließt -
sie hat die Form von Dir.

- Julia Engelmann -

Viola Seibelt
geb. Wege

* 22. Juli 1955    † 5. Juli 2026

In Liebe

Lothar

Daniela

Torsten und Nicole

mit Oliver und Maximilian

Wir nehmen im Familienkreis
Abschied.
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Danke für jedes liebe Wort und jeden Brief. 
Danke an die Familie, Nachbarn und Freunde. 
Danke an Pastor Pöhlmann, der die Trauerfeier 
liebevoll gestaltet hat. 
Danke an Dr. Kuhlmann, der die Seebestattung 
durch Gebete begleitet hat. 
Danke für die Spenden an die Arenshorster Kirche - 
alles im Sinne meines lieben Mannes.

Du fehlst.

Marianne Meder und Angehörige

* 07.03.1936      † 17.05.26

Willi Meder Otl. A D.

Der Tod ist das Tor zum Leben,
Gott der Herr hat ihr das Leben gegeben.

In seine Hände legen wir es zurück.

* 17. Februar 1941    † 5. Juli 2026

Dein Egon
Heiko und Anette
Maik und Sabine

Enkel und Urenkel

49179 Ostercappeln

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Traueradresse: Bestattungen Oelgeschläger
„Trauerfall Irene Berghegger“

Dükerweg 2, 49163 Bohmte-Herringhausen.

Irene Berghegger
geb. Stenzel

In Liebe und Dankbarkeit:

Kommunen tragen die Kosten

Polat: Schwarz-Rote Koalition 
beschließt GKV-Kürzungsgesetz, 
ohne dessen Folgen zu kennen

Der Bundestag hat am Freitag (10. 
Juli) über das GKV-Beitragssatz-
stabilisierungsgesetz abgestimmt. 
Dazu erklärt Filiz Polat, für West-
niedersachsen zuständige Bundes-
tagsabgeordnete von Bündnis 90/
Die Grünen: „Die Finanzierungs-
grundlage unserer Kliniken wird 
pauschal mit dem Rasenmäher 
gekürzt. Große Versorger und Klini-
ken in ländlichen Regionen geraten 
damit in wirtschaftliche Not, auch 
Rettungsdienst- und Luftrettungs-
standorte sind in Gefahr. Damit 
wird der vorgesehene, strukturier-
te Krankenhausreformprozess der 
vergangenen Legislatur ausgehe-
belt, bevor er wirken kann.“
Versorgungskapazitäten werden 
laut Polat absehbar eingeschränkt, 
ärztliches und pflegerisches Per-
sonal abgebaut. „Nach aktuellen 
Modellrechnungen bedeutet das 
Gesetz für Niedersachsen den 
Abbau von rund 13.300 Kranken-
hausstellen. Betroffen sind vor 
allem kommunale Kliniken, die 
schon jetzt unter Investitionsstau 
leiden und die vorgesehenen Ver-
gütungskürzungen nicht auffangen 
können.“
Für den Rettungsdienst – überwie-
gend eine Aufgabe der Kommunen 
– entstehe eine Finanzierungslücke 
von rund 5,2 Mrd. Euro bis zum 
Ende der Legislatur. Die kommu-
nalen Haushalte seien dadurch 
enormen Zusatzbelastungen aus-
gesetzt.
Neben Kliniken und Praxen sind 
auch die Versicherten direkt von 
Mehrbelastungen betroffen. Die 
Zuzahlungen für Medikamente 
werden steigen. Auch der Zuschuss 
zum Zahnersatz soll sinken. Gleich-
zeitig wird die beitragsfreie Mitver-
sicherung von Ehe- und Lebens-
partnern stark eingeschränkt – für 

viele Familien in Niedersachsen 
eine spürbare zusätzliche finanziel-
le Belastung.
Polat: „CDU und SPD tragen die 
Verantwortung für ein Gesetz, 
dessen Folgen sie selbst nicht ab-
schließend einschätzen können. 
Das ist keine solide Gesetzgebung, 
das ist ein Kürzungsgesetz im Eil-
verfahren – auf Kosten der Men-
schen vor Ort."
Hintergrund
Trotz umfangreicher Änderungen, 
die den Oppositionsparteien erst 
am Montag zugegangen waren, 
kann das erklärte Ziel stabiler Bei-
träge nicht eingehalten werden. 
Das Einigungspaket wird 2027 
lediglich für eine Entlastung von 
16,8 Mrd. Euro sorgen – bei einem 
prognostizierten Finanzdefizit von 
18,8 Mrd. Euro. Damit beträgt die 
Lücke zwischen Einnahmen und 
Ausgaben der gesetzlichen Kran-
kenversicherung bereits 2027 rund 
2 Mrd. Euro. Eine weitere Zusatz-
beitragssteigerung ist dadurch ab-
sehbar.
Wesentlicher Grund für das Defizit 
ist die mangelhafte Finanzierungs-
verantwortung des Bundes. Trotz 
weniger hoher Kürzungen als im 
ersten Entwurf vorgesehen wird der 
Bundeszuschuss an die Kranken-
kassen um 650 Mio. Euro (2027) 
bzw. 450 Mio. Euro (ab 2028) dras-
tisch gekürzt. Die Finanzlöcher der 
gesetzlichen Krankenversicherung 
verschieben sich dadurch zu den 
kommunalen Haushalten, die be-
reits heute einem Defizit von ca. 32 
Milliarden Euro gegenüberstehen.
Während die Pharmaindustrie von 
der geplanten Ausgabendeckelung 
ausgenommen bleibt, tragen Ver-
sicherte, Patientinnen und Patien-
ten, Unternehmen und Gesund-
heitspersonal die Hauptlast der 
Kürzungen. Besonders gravierende 
Auswirkungen werden im Bereich 
der psychotherapeutischen Versor-
gung und bei den Krankenhäusern 
erwartet.
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Bohmte, im Juli 2026

Inge Vogt
geb. Wessel-Ellermann

* 31.05.1938    † 04. 06.2026

Danke
für die große Anteilnahme,

die mir zum Tode meiner Mutter
entgegengebracht wurde.

Ute

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. 

Holger Hagen 
* 01.06.1940     † 16.04.2026

Danke 
sagen wir allen, die uns in dieser Zeit des Abschieds nahe waren und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige, liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Ilse und alle Angehörigen 

Venne, im Juli 2026
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Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Evangelischer Glaubensdienst
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag 16 Uhr - für christlich Interessierte, jung und alt mit Bibelthema, 
Gemeinschaft und Gebet alle 14 Tage in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 49152 Bad Essen, 
Mobil: 0151-53414843

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Gebetsstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Bibelstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

FEBG (Freie evangelische 
Bibel Gemeinde) Bad Essen

Hafenstraße 2, 49152 Bad Essen (direkt an der Marina)
Gottesdienst jeden Sonntag um 10.30 Uhr
Für weitere Informationen rund um das Gemeindeleben (Kleingruppen, 
Sportgruppe, Glaubenskurse, Jugendstunden, Männerabende, Frauenaben-
de, Krabbelgruppen etc.) folge gerne unserem WhatsApp- oder Instagram-
Kanal unter febg.badessen oder melde dich unter 0151-47065075.
Wir freuen uns, dich kennenzulernen.

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 19.07.	 9.00 Uhr	 Hauptgottesdienst 

Kath. Kirchengemeinde         
St. Marien Schwagstorf

So., 19.07. 	 9.45 Uhr	 Hl. Messe
Di., 21.07. 	 8.00 Uhr	 Wortgottesdienstfeier
Aktuelle Infos stehen auf unserer Webseite: www.st-marien-schwagstorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

So., 19.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, P. Weinbrenner
		  SOMMERPAUSE: Vom 02.07. bis einschl. 12.08.
		  ruhen alle Gruppen und Kreise, Ausnahmen nach
		  Absprache möglich
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: E-Mail ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro in der Sommerpause: Dienstag, 21.07.: 17 
– 17:30 Uhr, vormittags entfällt.
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de. 
Die wöchentlich wiederkehrenden Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief.

Kath. Kirchengemeinde „Heilige  
Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa.,18.07.	 15.00 Uhr	 Tauffeier
So., 19.07.	 8.30 Uhr	 Beichtgelegenheit entfällt
	 9.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
Mi.,22.07.	 15.30 Uhr	 Andacht im Pflegezentrum St. Agnes	
Do., 23.07.	 8.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in der Alten Kirche
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere Öffnungszeiten: Montag von 14 bis 17.30 Uhr, 
Dienstag u. Mittwoch von 8 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 8 bis 10 Uhr
E-Mail: hl.dreifaltigkeit-hunteburg@bistum-os.de 
oder A.Maschke@bistum-os.de
Weitere Infos unter: www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

So., 19.07.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst in Venne mit Lektor Clas Schafstall
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

So., 19.07.	 11 Uhr !	 Sommerkirche: Regionaler Gottesdienst 
		  in St. Nikolai Bad Essen zum Frauensonntag 
		  – anschl. Kirchenkaffee
INFORMATION FÜR JUNG UND ALT:
Unsere Gemeindebücherei ist während der Sommerferien für Sie zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. Tonies für die Kleinen und Bücher sowie           
Hörbücher für Jung und Alt freuen sich auf Lese- und Hörfreunde. 
Kommen Sie gern vorbei! Die Ausleihe ist kostenlos.
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Gemeindebrief und auf 
der Internetseite www.kibara.de.

Evangelisch Freie          
Gemeinde Bohmte

So., 19.07.	 10.00 Uhr	 Begegnungsgottesdienst
Mo., 20.07.	19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Di., 21.07.	 18.30 Uhr	 Mädelshauskreis
EFG-Bohmte, Bremer Str. 92, 49163 Bohmte, 05473-2139
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Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

So., 19.07.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Clas Schafstall
Sa., 25.07.	 9.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

So., 19.07. 	10.00-11.30	 Bücherei am Kirchplatz 4 
	 11.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche
Mi., 22.07.	 15.00 Uhr	 Spielenachmittag im Pfarrheim
Fr., 24.07.	 9.00 Uhr	 heute keine Hl. Messe in der Kirche 
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

Mi., 15.07.	 8.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung
	 9.00 Uhr 	Hl. Messe
	 16.30 Uhr	 Hl. Messe zur Silberhochzeit
Do., 16.07.	 15.15 Uhr	 Hl. Messe im Haus Elisabeth
Fr., 17.07.	 16.00 Uhr	 Offenes Singen
Sa., 18.07.	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Gottesdienstzeiten:
Beichtgelegenheit (17.15 Uhr), Vorabendmesse am Samstag (18.00 Uhr)
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00-12.00 u. 14.00-17.30 Uhr
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@bistum-os.de 
oder m.knapp@bistum-os.de 
Internet-Adresse:	 www.pfarreiengemeinschaft.org

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 18.07.	 10.00 Uhr	 Treffen mit ukrainischen Gästen
	 18.00 Uhr	 Hl. Messe
Mi., 22.07.	 8.30 Uhr	 Der Gottesdienst findet nicht statt
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer     
Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen 

Sa., 18.07.	 11.00 Uhr		 Generalprobe für den Gottesdienst 
		  zum Frauensonntag
So., 19.07.	 11 Uhr !	 Sommerkirche: Regionaler Gottesdienst 
		  in St. Nikolai Bad Essen zum Frauensonntag
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im  
Internet unter www.st-nikolai-kirche.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde    
Johannes der Täufer Lintorf

So., 19.07.	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
Do., 23.07.	 18.00 Uhr	 Gebetskreis, Kirche
Sa., 25.07.	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer
In den Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach interner 
Absprache.
Unsere Kirche ist wieder jeden Samstag und Sonntag von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage und im Gemeindebrief auf 
der Pinnwand.

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

So., 19.07.	 11.00 Uhr	 Einladung nach Venne
	Besuchen Sie auch www.arenshorst.de

Freie Christengemeinde 
El-Roi e.V., Ostercappeln 

So., 19.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Di., 21.07.	 19.00 Uhr	 Gebets-Gottesdienst
Jeden Mittwoch um 19 Uhr Alpha Kurs – Den christlichen Glauben gemein-
sam entdecken. Einstieg jederzeit möglich. 
Weitere Info unter 0176-23915834 (W. Moor) oder www.el-roi.de
FCG El-Roi, Bremer Str. 44, 49179 Ostercappeln

Neue Selbsthilfegruppe für Partnerinnen und Partner von 
Menschen mit einer Krebserkrankung

Partner innen 
und Partner 
von Menschen 
mit einer 
Krebserkran-
kung sind glei-

chermaßen Betroffene, auch wenn 
sie die Krankheit selbst nicht haben. 

Das gewohnte Leben verändert sich 
auf einen Schlag. 
Die Partnerinnen und Partner fühlen 
sich oft hilflos, wütend und allein-
gelassen und wissen nicht, wie sie 
mit der Situation umgehen sollen.
Interessierte, die sich in einem ge-
schützten Rahmen austauschen 

und gegenseitig unterstützen 
möchten, sind zu einem ersten Tref-
fen eingeladen. 

Es findet statt am Donnerstag, 
23.07.2026, um 18.00 Uhr in der 
Krebsberatungsstelle in 
Osnabrück, Heger Str. 7–9. 

Bei ausreichendem Interesse sind 
weitere Treffen geplant. 

Nähere Informationen: Selbsthilfe-
kontaktstelle Osnabrück; E-Mail: 
Selbsthilfekontaktstelle@lkos.de 
oder 
Tel.: 0541/501-8017.
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Tennis-Feriencamp des TC Bad Essen begeistert 36 Nachwuchs-
spieler

Drei Tage 
voller Sport, 
Spaß und 
in tens i ven 
Tennistrai-
nings erleb-

ten 36 Kinder und Jugendliche zu 
Beginn der Sommerferien beim Fe-
riencamp des TC Bad Essen. Unter 
der Leitung von Danilo Sakic und 
Christian Langer trainierten die 
Teilnehmer auf der Tennisanlage 
des Vereins und verbesserten ihr 
Können in zahlreichen Übungsein-
heiten.
Auf dem Trainingsplan standen 
alle wichtigen Grundschläge des 
Tennissports – von Vor- und Rück-
hand über Volley bis hin zum Auf-
schlag. Bereits am ersten Camptag 
bereiteten sich die Nachwuchs-
spieler auf das DTB-Tennis-Sport-
abzeichen vor. Am zweiten Tag 
legten sie die Prüfungen in den 
Disziplinen Vorhand, Rückhand, 
Volley und Aufschlag erfolgreich 
ab und erzielten dabei sehr gute 
Ergebnisse.
Für die Betreuung der Teilnehmer 
stand eine Vielzahl an Trainern zur 

Verfügung. Neben Danilo Sakic, 
Christian Langer und Marina Nie-
kamp engagierten sich auch Sara 
Sakic, Line Kuhlenkasper, Maja 
Wilker, Romy Potthoff und Jonas 
Meinberg. Trainiert wurde auf fünf 
Plätzen, sodass alle Kinder und 
Jugendlichen intensiv gefördert 
werden konnten.
Während eine Gruppe auf den 
Tennisplätzen trainierte, absolvier-
te die andere unter der Leitung 
von Sara Sakic ein abwechslungs-
reiches Bewegungsprogramm auf 
dem benachbarten Sportplatz. 
Spielerische Übungen förderten 
Ausdauer, Ballgefühl und Koor-
dination. Darüber hinaus sorgten 

Beachtennis und Fußball für viel 
Abwechslung und Begeisterung.
Dass das Feriencamp bei den Teil-
nehmern hervorragend ankam, 
zeigte sich auch in den Trainings-
pausen. Statt sich auszuruhen, 
griffen viele Kinder erneut zum 
Schläger und nutzten jede freie 
Minute, um weiter Tennis zu spie-
len.
Den Abschluss des Camps bilde-
te ein Doppelturnier, bei dem die 
Teilnehmer innerhalb ihrer Alters-
klassen gegeneinander antraten. 
Anschließend fand die Sieger-
ehrung statt. Der zweite Vorsit-
zende Oliver Frütel bedankte sich 
gemeinsam mit Danilo Sakic und 

Christian Langer bei allen Trainern 
und Helfern für ihren engagierten 
Einsatz und die gelungene Orga-
nisation.
Alle Teilnehmer erhielten für das 
erfolgreich absolvierte DTB-Ten-
nis-Sportabzeichen eine Urkunde 
sowie eine Plakette. Zusätzlich gab 
es als Erinnerung eine Urkunde mit 
einem gemeinsamen Gruppenfoto.
Die Verantwortlichen des TC Bad 
Essen zogen nach drei gelungenen 
Tagen ein rundum positives Fazit. 
Aufgrund der großen Resonanz 
und der Begeisterung der Kinder 
und Jugendlichen soll das Tennis-
Feriencamp auch im kommenden 
Jahr wieder stattfinden.

Natur, Genuss und Abenteuer auf zwei Rädern erleben

Frische Luft, Bewegung und Ent-
deckungen: Tourenleiterin Clau-
dia Schaaf-Gendig lädt zu geführ-
ten Radtouren in die schönsten 
Ecken der Region ein. Ob Natur-
paradies oder kulinarische High-
lights – hier ist für jeden etwas 
dabei!
Am 18. Juli geht es ins malerische 
Bexaddetal nach Damme. Start-
punkt ist das Dorfhaus Hüde, von 
wo aus die Gruppe auf eine etwa 
40 km lange Tour Richtung Wes-
ten aufbricht. Ziel ist das idyllische 
Bexaddetal mit seinem kleinen 
Erosionstal und einem plätschern-
den Bach. Nach dem Abstellen 

der Räder wird die Umgebung 
bei einer kleinen Wanderung von 
etwa 2 km zu Fuß erkundet. Ein 
Naturlehrpfad lädt dazu ein, Flora 
und Fauna hautnah zu erleben.
Doch das ist noch nicht alles: Am 
1. August steht eine weitere Tour 
auf dem Programm. Dieses Mal 
führt die Route in den charmanten 
Ort Levern. Auf rund 45 km geht 
es entlang des Stemweder Berges 
bis nach Nordrhein-Westfalen. 
Dort wartet ein besonderes High-
light: ein Besuch bei Rila erleben 
mit verschiedenen Themengärten. 
Nach einer genussvollen Kaffee-
pause können die Teilnehmer die 
Welt der Feinkost entdecken und 
ihre Sinne in den Gartenwelten 
verwöhnen lassen.
Für beide Touren ist eine Anmel-

dung erforderlich – bis spätes-
tens einen Tag vor Beginn bei der

Tourist Information Dümmerland
Große Straße 76
49459 Lembruch
05447-242

tid@duemmer.de
Also, rauf auf die Räder und los 
geht’s! Claudia Schaaf-Gendig 
freut sich auf neugierige Mitrad-
ler, die Lust auf Natur, Bewegung 
und ein bisschen Abenteuer ha-
ben.

Foto: © Tourist Information Dümmerland
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L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Brennholz  trocken oder 2026
Buche   Birke   Ahorn
alle Längen,  alle Mengen
Anlieferung möglich
Preis auf Anfrage	 Tel. 0170-4027961

Gesucht: Wirtschafter:in (20 Wh) für die 
Speisenzubereitung in unserer Schulkü-
che. Wir arbeiten mit saisonalen, regio-
nalen, ökologischen Produkten. 

Johannes-Schule Evinghausen
 Tel. 05468-1224

Koch/Köchin gesucht! Wir suchen Unter-
stützung für unseren Hofladen auf Mini-
job- oder Midijob-Basis. 	 Aufgaben: 
Verkauf im Hofladen,  Verarbeitung von 
Fisch sowie Produktherstellung.  Dich er-
warten ein nettes Team und Arbeitszei-
ten nach Vereinbarung. 	 Bei Interesse 
gerne melden bei der Fischzucht Nord-
hauser Mühle, 	 Tel. 0160-97753776

Betriebsurlaub!!
Frank Hartmann GmbH 

Dachdeckermeisterbetrieb
In der Zeit vom 20.07. bis 02.08.2026 

haben wir Betriebsurlaub.
Ab dem 03.08.2026 sind wir wie 

gewohnt wieder für Sie erreichbar. 

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Bungalow  Bad Essen-Harpenfeld 
Top gepflegt,  Bj. 2000,  Wfl. 130 qm
3 ZKB, HWR, WC, Garage, Grst. 1002 m² 
Top Lage  prov.frei   KP 360TEUR

E-Mail: elias.bloem@icloud.com

WOCHEN-ANGEBOT
LaBio-Kräuter nur € 3,49  statt € 4,49! 

Nur solange der Vorrat reicht!
Fortmann - Grünes Zuhause

Bohmte
Mo - Fr:  9 - 18 Uhr

Sa:  9 - 16 Uhr

Ehemaligen Hucke Treffen 
(nach 60 Jahren)

am 12. September 2026 
im Gasthof Riemann in Bohmte

14.00 Uhr Treffen,
15.00 Uhr Kaffee 
und belegte Brote

Anmeldung bei Ilse Assmann,
Tel. 05471-2633

Putzkraft gesucht!
Der SV Schwagstorf sucht ab sofort eine 
zuverlässige Putzkraft für sein Vereins-
heim bzw. den Dorftreff. 
Werde Teil unseres Teams und hilf mit, 
dass sich unsere Mitglieder und Gäste 
bei uns wohlfühlen!                Interesse? 

Dann melde dich bei Susanne Rahe 
unter 0176-28753461.

Maler hat noch Termine frei!
Außen- und Innen-Arbeiten
Bodenverlegearbeiten

Tel. 01520-8958436

Gesucht wird im Umkreis Bad Essen 
Wehrendorf Stall für 2 - 4 Pferde mit ca. 
1 - 1,5 ha Weidefläche für mindestens     
2 - 3 Jahre. 	 Tel. 0176-82669163

Landwirtschaftlicher Betrieb 
sucht Ackerland zur Pacht! 
Faire Konditionen sowie eine 
zuverlässige Bewirtschaftung 
werden zugesichert.                    Kontakt: 

acker.gesucht@gmail.com

Kronensee:  Mobilheim zu verk. 
mit Seeblick in 1. Reihe, 
voll möbliert. 	 Tel. 0176-38153314

Zu vermieten,  Ostercappeln 
2 ZKB,  Südbalkon,  60 qm  
Erstbezug nach Renovierung 
690,- € Warmmiete.    Tel. 0151-59843059

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Forst- und Gartenservice
Elke Lepa

Gestaltung naturnaher Gartenanlagen 
für Abwechslung und Erlebnisse im    
ganzen Jahr:

Gartengestaltung Heiko Wloch, 
Tel. 05472-5200

Wir mähen Ihren Rasen zum Festpreis. 
Gerne auch als Abo oder 
im wöchentlichen Rhythmus. 

Tel. 0176-32631171

Bieten:  HAUSHALTSAUFLÖSUNG + 
ENTRÜMPELUNG + ENTSORGUNG +
kostenlose Besichtigung +
Festpreis 	 Tel. 0176-61187338

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

PROFESSIONELLE FENSTERREINIGUNG
BAD ESSEN UND UMGEBUNG (30 KM)
FAIRE PREISE NACH GRÖSSE 
UND AUFWAND.

GlasBrise:  0177-5284772

Bohmte: 5 ZKB, 95 m2, Dachgesch.-
Wohnung, KM 570 € + NK + Carp. 
zum 1.10.2026 zu vermieten. 

Tel. 05471-2709



32  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTSTAG ?
Musik vom DJ,  für alle Anlässe: 
- MUSIC and MORE -	   Tel. 05472-2847 

oder 0171-3116196

CRANIOSACRALE BEGLEITUNG 
Weniger Stress. Mehr Ruhe. 
Besserer Schlaf.          Tel. 0171-2840428

www.THOMAS-GERDING.de

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

Firma Weiß bietet an: 
Hof- und Dach-Reinigung 
mit Imprägnierung und Beschichtung.  
Malerarbeiten und Maler-Putz aller Art 
von Trockenbau, 	 Dachboden dämmen 
und Holzarbeiten aller Art. 	     Sie 
erreichen uns unter  Tel. 0151-62724121

Suchen Erdgeschosswohnung 
mit Garten, Terrasse oder 
kl. Haus (hell, wohnlich). 

Tel. 0160-5628359

Suche ein Mehrfamilienhaus 
zur privaten Altersvorsorge in oder um 
Osnabrück.   Finanzierung gesichert. 
Gerne auch renovierungsbedürftig.
Handwerkliches Geschick vorhanden. 

Tel. 0176-85634546

Mehrfamilienhaus oder Wohnanlage 
zum Kauf gesucht. 
Gesicherte Finanzierung. 

Tel. 01579-2468329

Frischer junger holländischer Matjes 
2026! 

Die Matjessaison ist in vollem Gange!
Frisch, lecker, direkt aus Holland! 

Ruf an unter 05473-8554 
und sichere dir deine Portion oder
besuche uns direkt im Hofladen. 
Fischzucht Nordhauser Mühle, 

Leckerstr. 6,  Ostercappeln. 
Mi 9-13 & 14-17.30 Uhr; Do 9-13 Uhr; 

Fr. 9-13 & 14-17.30 Uhr; Sa 9-12.30 Uhr

Alarmanlagen Kamera Schutz
Ihr Partner in Bad Essen

SOSicherheitstechnik
Rufen Sie uns an:  05742-700154

www.sosicherheitstechnik.de

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Private Kfz-Reparaturen
Reparaturen aller Art, 
z.B. Bremsenservice,  Inspektionen, 
Zahnriemen & Steuerketten
Faire Preise
TÜV-Durchsicht u.v.m. 

Tel. 0174-3610896

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

Suche kleine Wohnung zur 
Miete in Ostercappeln und 
Umgebung. 57-jähriger Mann. 

E-Mail: mouayadh458@gmail.com

Dachdecker hat Kapazitäten frei - 
auch rund ums Haus.

Tel. 0176-22932465

Abzugeben: ca. 1200 rote, gebr. Pflaster-
steine 20x10x6cm, nur komplett, eigene 
Verladung und Abholung.

 Tel. 0174-9694979

Freundliches, junggebliebenes Rentner-
pärchen muss leider nach knapp 30 
Jahren auf Grund von Eigenbedarf aus 
ihrem Zuhause ausziehen und sucht zu 
spätestens Anfang 2027 eine 3 Zimmer-
wohnung, vorzugsweise im Erdgeschoss 
mit ein bisschen Garten in oder rund um 
Preußisch Oldendorf / Bad Essen.

Tel. 0176-22353875

Warum weit fahren??
Wir sind als Ihr kompetenter Partner 

vor Ort. Gerne beraten wir Sie.

Unser aktuelles Angebot im Juli

27“ Monitor Terra 2727W
LCD/LED

HDMI/Displayport/USB-C

Nur € 99,00 inkl. MwSt.

Sprechen Sie uns an!
Elcom Soft und Hardware GmbH

Többen Garten 13
49179 Ostercappeln, Tel. 05473-95930

Bitte um Rückgabe der 
„ausgeliehenen“ Ladeakkustation 
und der Akkus.

Betty‘s NÄHATELIER 
- Maßanfertigung - Änderungen 
- Stickservice 
- Designer Mode 
- Kinderbekleidung 

Tel. 05472-977682 BE-Wittlage 
www.betty-beest-fashion.de

Gartenhilfe für alle 14 Tage 
2 + Stunden in Hunteburg 
gesucht. 

Tel. 0174-5129103

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282
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Biete Heckenschnitte 
inkl. Entsorgung 
zum Festpreis an

Tel. 0176-32631171

Wir suchen eine Wohnung 
zum Kauf in Bad Essen 
oder ein Zweifamilienhaus. 
	 Tel. 0176-72567653

ANHÄNGER-VERLEIH  ab 5 €
Planen-Offen-Kipper und Autotrans-
porter  in Bohmte,  Osnabrück und Raum 
Dümmer-See            Tel. 05471-8021584

www.Hansetrail.com

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Fon: 0176 23381804 (auch WhatsApp)
Persönlich & digital – 

Ihr Reisebüro in Venne.

Wir suchen zum 1.8. eine Aushilfe 
für den Bereich Empfang und 
Bäderabteilung bis 20 h pro Wo.
Bewerbungen bitte an 
Haut- und Laserzentrum,  Lindenstr. 48, 
49152 Bad Essen

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*

!!NEU!!
*Spray-Tanning*

UV-freie Bräune in 60 Sekunden 
(ab 16 Jahre)

*Beauty Light PURE*
Licht statt Botox

Täglich bis 22:30 Uhr geöffnet!
(Selbstbedienung mit

freigeschalteter Kundenkarte)

Persönliche Beratung:
Mo + Fr     10-12 + 15-18 Uhr
Di - Do                     15-18 Uhr 

Online-Reservierungen
für die Beratungszeiten unter 
www.lichtblick-badessen.de

LICHTBLICK / Lindenstraße 20 
Telefon 815 89 50

KAMINHOLZ zu verkaufen
Buche - Eiche - Birke - Erle 
trocken oder frisch 
LIEFERUNG möglich 

Anfragen unter 0160-92708827

Privatumzüge, Büroumzüge, Klavier- und 
Flügeltransporte und Einlagerungen.
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge  -  Ricardo Werth

Bungalow in Wimmer zu verm.
5 Zi, Kü, Bad,  Terr.,  Garten,  Garage
Wfl. ca. 180 m²	     Weitere Infos u.
	 Tel. 05472-982341

Verkaufe gute Doppelflinte 
Kal. 12/70 an Erwerbsberechtigte 

Tel. 0151-54848924

OS-Lüstringen: Hochw. Neubau-
Wohnung, 3 Zi., 85 m2, OG, Südbalkon, 
EBK, Stellplatz, Kfw40, KM 1250 €, 
zum 01.09. 	 Tel. 0176-38153314

TL Glasklar 
Klarer Durchblick gefällig? 
Fensterreinigung 
Frühjahrsrabatt 15 % 

Tel. 01556-0099056 
email: tlglasklar@gmail.com

Garage gesucht! 6 m Länge / 2,15 H 
in Bad Essen und Umkreis 4 km, 
ganzjährig oder von Nov. - März 
ab 19 Uhr - 	 Tel. 0176-663807373

Rentner - Elektriker -
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

Ostercappeln-Mitte, ca. 62 m2, 
helle schöne 2,5 Zi., EBK, Bad, Diele, 
2. Etage, Pkw-Einstellplatz, 
zu vermieten, keine Tiere. 	
	 Tel. 0175-2262726

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

Karriere :: Stellenanzeigen und 
freie Ausbildungsplätze

Wir suchen ab sofort Unterstützung im 
hauswirtschaftlichen Bereich (Teilzeit) 
als Spülhilfe für Haus am Bredberg in 
Schledehausen.

Telefon: 05402-984080 
E-Mail: info@haus-am-bredberg.de

„Die Winters“ 	  Ihr Team für 
Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen 
sowie Verwertung von Hausrat nimmt 
aus dem Gebiet Osnabrück Termine an.	 

Tel. 0151-29772982

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Welpentreff

Einzelunterricht
Naturavetal Futtershop

Ihre schlüsselfertige Photovoltaikanlage 
für 13200 Euro!

•  22 x Aiko Glas-Glas Module 470 Wp
•  Huawei SUN2000 10 KTL 
    Wechselrichter
•  7 kWh Huawei-Speicher
•  DC-seitige Montage 
    mit schwarzen Montageschienen
•  Anschluss der Anlage an das 
    Stromnetz + Anmeldung

Anpassung nach Ihren Wünschen 
selbstverständlich möglich

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176 62669853
info@vvmsolar.de
www.vvmsolar.de

Verkaufe trockenes Buchen Kaminholz 
in ca. 28 cm Länge.
Auch andere Holzarten & -längen.
Vorbestellungen sind möglich.
Preis auf Anfrage.	 Tel. 0176-84017941

Unterstellplatz Womo & Wowa 
nur ganzjährig in Bad Essen 
60,- € / Monat.   Geschloss. Halle 
H. Laaser 	 Tel. 0160-90106087
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Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ oder senden Sie uns per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
inkl. Baum- + Strauchschnitt,
Neugestaltung und Entsorgung 	 zum
Festpreis durch. 	 Tel. 0157-74167494

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

!! ACHTUNG !!
Ab sofort bieten wir Lohnspalten
bis 80 cm Stammdurchmesser mit 
unserem SSP-X 800 Binderberger an.

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen.
Tel. 0176-84017941

Es sind noch PLÄTZE
in unseren PONYREITSTUNDEN
für KINDER ab 4 Jahren frei.

INFO: 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

Schleifen und Versiegeln
von Parkett + Dielen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Ehemaligen Hucke Treffen 
(nach 60 Jahren)

am 12. September 2026 
im Gasthof Riemann in Bohmte

14.00 Uhr Treffen,
15.00 Uhr Kaffee 
und belegte Brote

Anmeldung bei Ilse Assmann,
Tel. 05471-2633
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

Ich suche eine Erdgeschoss 
Wohnung zum Kauf in Bad Essen. 
	 Tel. 0151-68419588

Suchen 3-(4)-Zimmer-Erdgeschoss-
wohnung mit Garten,  auch kl. Haus, 
in Bohmte,  Bad Essen,  Ostercappeln, 
Hunteburg,  Stirpe,  Haldem 
zur Miete – auch Maklerangebote

 Tel. 0160-5628359

Wir brauchen Verstärkung!
Mitarbeiter gesucht,  Voll- oder Teilzeit
Schlemmer-Grill   Ostercappeln

Tel. 05473-2627 oder 0151-17894956

Räucherfischplatten für Geburtstag, 
Ausstand oder einfach so sind immer 
eine gute Idee.  Bestellen und abholen, 
den Rest erledigen wir! 
Fischzucht Nordhauser Mühle,
Ostercappeln	  Tel. 05473-8554

Videoüberwachung & Alarmsysteme
- Mit Sicherheit gut beraten -

RADIO STOLTE, Bohmte
Tel. 05471-2448

Ob kleine Reparatur,
große Modernisierung, E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Taxi Kruse ... hilfsbereit & zuverlässig. 
Mit uns fahren Sie sicher!

Taxi Kruse Ostercappeln 
Inh.: Mehmet Yasman
Gartenstraße 3
49179 Ostercappeln 

Tel. 05473-643
        0179-5164487

info@taxi-kruse.de

Handwerkerservice & Montagen 
Anfertigung in Holz & Metall 
Reparaturen am & im Haus 
Udo Vortmeyer 	 Tel. 0177-5384282

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

Wir suchen Unterstützung 
bei der Gartenarbeit in Venne, 
ca. 3 Stunden alle 2 Wochen, 
flexibel einteilbar. 	 Tel. 05476-9186633

Großer GEFLÜGEL-VERKAUF 
alle 14 Tage:  Hühner,  Wassergeflügel,
Wachteln,  Mast-,  Perlhühner
Jeden 2. und 4. Samstag
Raiffeisen-Markt Hunteburg
Geflügel Jürgens  	 Tel. 05223-61424

PC-Service vor Ort, 
Homepage Erstellung nach Ihren Wün-
schen uvm. 	 PC Service & Mehr

Tel. 05471-2574

Probleme mit ENGERLINGEN 
oder auch AMEISEN, MÜCKEN, 

WESPEN & ZECKEN?
Wir beraten euch gerne!

****
KIEBITZMARKT BRUNE

Hunteburg,  Tel. 05475-894
www.Kiebitzmarkt-Brune.de

Auch Er, 80, sucht nette Frau 
für eine Freundschaft. 

Tel. 0160-93126041

VW LT 35, 2,8 Ltr., 158 PS, TÜV neu 
Der Wagen wurde mit viel Aufwand zum 
Camper umgestaltet. Karosse wurde 
ebenfalls überarbeitet und poliert. 
Der Wagen wurde als solcher noch nicht 
benutzt. Verkauf umständehalber. 
Steht in BE-Eielstädt, Kuhweg, und kann 
Probe gefahren werden. Preis VHS. 
Siehe Kleinanzeigen 345 507 1986 

Handy: 0170-2800850

Schwangeren-Retreat 
in der Yogadeele Bad Essen! 
Am 3. + 4.10.2026 jeweils von 10-18h, 
239 € inkl. Verpflegung!
Yoga, (Hypnobirthing-) Impulse zur Ge-
burt, Entspannungs- u. Atemtechniken, 
Verbindung zu dir und deinem Baby wird 
gestärkt.
Anmeldung und Infos: 
yoga@ruminanda.de

Frische Buschbohnen 
bekommen Sie in unserem Hofladen 

HOF SCHOSTER, RABBER 
Tel. 05472-7148

Mo.-Fr. 7.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00 -13.00 Uhr

Bodenbeläge  Verkauf und Verlegung
Vinyl, Parkett, Teppich & mehr.

Fußboden Grüttner
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Betriebsurlaub!!
Frank Hartmann GmbH 

Dachdeckermeisterbetrieb
In der Zeit vom 20.07. bis 02.08.2026 

haben wir Betriebsurlaub.
Ab dem 03.08.2026 sind wir wie 

gewohnt wieder für Sie erreichbar. 

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Pflasterungen aller Art, Keramikplatten-
verlegung, Natursteinarbeiten, Begrü-
nung von Dach u. Garten, Teich-, Zaun- 
und Blockhausbau, Gartenpflege von 
A-Z – wir machen das:

Gartengestaltung Heiko Wloch, 
Meisterbetrieb, Tel. 05472-5200, 

www.garten-wloch .de

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de
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Sparmaßnahmen sind keine Reform
Vor der Abstimmung zum GKV-Beitragsstabilisierungsgesetz warnt die Ärztekammer Niedersachsen vor den 
Konsequenzen aus den vorgesehenen Sparmaßnahmen. Gleichzeitig wirbt sie für echte Strukturveränderungen zur 
langfristigen Sicherstellung der medizinischen Versorgung.

Hannover, 9. Juli 2026. Am morgigen 
Freitag soll das GKV-Beitragsstabili-
sierungsgesetz sowohl im Bundestag 
als auch im Bundesrat beraten und 
beschlossen werden. Die vorgesehe-
nen Kürzungen stellen eine enorme 
Belastung für die Gesundheitsversor-
gung der Patientinnen und Patienten 
in Niedersachsen dar. Gleichzeitig 
bleiben kostentreibende Probleme des 
Gesundheitswesens ungelöst. Hierzu 
erklären die Präsidentin der Ärztekam-
mer Niedersachsen Dr. med. Marion 

Charlotte Renneberg sowie die beiden 
stellvertretenden Präsidenten Dr. med. 
Thomas Buck und Hans Martin Wol-
lenberg wie folgt:
„Sinn und Zweck dieses Gesetzesent-
wurfs ist einzig und allein, Ausgaben 
für das Gesundheitswesen einzuspa-
ren. Zwangsläufig werden so auch 
die Leistungen schrumpfen. Dies wird 
den aktuellen und insbesondere zu-
künftigen Herausforderungen bei 
der Versorgung einer zunehmend 
älter werdenden Bevölkerung nicht 
gerecht. Stattdessen benötigen wir 
echte Reformen für die Gesundheits-
versorgung. Unser Ziel muss sein, die 
Versorgung unserer Patientinnen und 

Patienten modern und zukunftssicher 
zu gestalten. Hierfür braucht unser Ge-
sundheitssystem jetzt grundlegende 
Veränderungen.
Aktuell sehen wir Entwicklungen, die 
genau in die falsche Richtung lau-
fen – beispielsweise der vorgesehene 
Wegfall der telefonischen Krankschrei-
bung sowie die Forderung nach einer 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung ab 
dem ersten Krankheitstag. Beides wird 
die Zahl der Krankmeldungen nicht 
verringern und führt zu mehr bürokra-
tischem Aufwand.
Auf der anderen Seite bleiben Chan-
cen, unsere Ressourcen effizienter 
einzusetzen, zu oft ungenutzt. Ins-

besondere die Digitalisierung ist im 
deutschen Gesundheitssystem im 
Vergleich mit anderen Ländern viel zu 
schwach entwickelt. Gleichzeitig sind 
die bürokratischen Anforderungen 
stetig gewachsen. Dieses ungünstige 
Zusammenspiel aus veralteten Rah-
menbedingungen und ausufernder 
Administration können wir uns schlicht 
nicht mehr leisten. Weitere Chancen, 
die wir aktuell nicht ausreichend nut-
zen, sind Prävention und Gesundheits-
kompetenz. Statt nur auf Krankheiten 
und ihre Behandlung zu schauen, 
müssen wir einen stärkeren Fokus dar-
auf legen, Gesundheit möglichst lange 
zu erhalten.“

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,  	  Tel. 05475-262

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am WasserturmWir kaufen Gold- und Silberschmuck,

goldene Uhren, Zahngold, Altgold,
Silberbestecke ab 90er Auflage,

Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM
Fachberatung, seriöse Bezahlung.

Tel. 05472-977270
Makoschey Schmuck & Erlesenes

Lindenstr. 61,  Bad Essen

ANHÄNGER-VERLEIH  ab 5 €
Planen-Offen-Kipper und Autotrans-
porter  in Bohmte,  Osnabrück und Raum 
Dümmer-See            Tel. 05471-8021584

www.Hansetrail.com

Gesucht: Wirtschafter:in (20 Wh) für die 
Speisenzubereitung in unserer Schulkü-
che. Wir arbeiten mit saisonalen, regio-
nalen, ökologischen Produkten. 

Johannes-Schule Evinghausen
 Tel. 05468-1224

Bungalow  Bad Essen-Harpenfeld 
Top gepflegt,  Bj. 2000,  Wfl. 130 qm
3 ZKB, HWR, WC, Garage, Grst. 1002 m² 
Top Lage  prov.frei   KP 360TEUR

E-Mail: elias.bloem@icloud.com

Frisch belegte Fischbrötchen – 
bei der Nordhauser Mühle! 
Mittwochs bis samstags,
solange der Vorrat reicht.  Perfekt für die 
kleine Pause. 	 Radfahrer willkommen – 
mit Rastplatz und kühlen Getränken aus 
dem Erdkühlschrank (Töwer). 
Fischzucht Nordhauser Mühle, 
Ostercappeln,	 Tel. 05473-8554

WOCHEN-ANGEBOT
LaBio-Kräuter nur € 3,49  statt € 4,49! 

Nur solange der Vorrat reicht!
Fortmann - Grünes Zuhause

Bohmte
Mo - Fr:  9 - 18 Uhr

Sa:  9 - 16 Uhr

Badezimmer Komplettsanierung 
vom Abriss bis zur Entsorgung,  
Neuverlegung von Fliesen und 
Bodenverlegung wie Laminat, Vinyl. 

 Tel. 05472-73413 o. 0151-11268327

Ehemaligen Hucke Treffen 
(nach 60 Jahren)

am 12. September 2026 
im Gasthof Riemann in Bohmte

14.00 Uhr Treffen,
15.00 Uhr Kaffee 
und belegte Brote

Anmeldung bei Ilse Assmann,
Tel. 05471-2633

Wir suchen für 1 Pony, ca. 1,45 m und 
ein Dressurpferd, ca. 1,70 m für 2-3 x pro
Woche Reitbeteiligungen gegen Kosten-
beteiligung. Beide sind sehr gut geritten.
	 Tel. 0176-82669163

Berufstätige Frau,  handwerklich begabt, 
mit Hund sucht hübsche Erdgeschoss-
wohnung mit Garten im Landkreis. 
Auch Hilfe im Haus und Hof möglich. 

Tel. 0173-9495289

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige 
Aushilfskraft in der Pflege (m/w/d) 
für Haus am Bredberg in Schledehausen.
Sie unterstützen unser Team als flexible 
Aushilfe im Wochenenddienst. 

Telefon: 05402-984080 
E-Mail: info@haus-am-bredberg.de
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Die Odyssee
Die Lichtburg in Quernheim zeigt 
ab Donnerstag das neue Christ-
opher-Nolan-Action-Fantasyaben-
teuer „Die Odyssee“. Weiterhin 
im Programm: der neue Disney-
Realfilm „Vaiana“ und „Minions & 
Monster“ in 2D.
Weiterhin im Programm: „Der Teu-
fel trägt Prada 2“ und der Michael-
Jackson-Film „Michael“.

Niedersachsens Autobahn-Rastplätze:

Sanitäranlagen bleiben 
Schwachstelle Bundesweit 50 unbewirtschaftete Rastplätze im ADAC-Test

Der ADAC hat nach 2022 wiederholt 
50 unbewirtschaftete Rastplätze an 
deutschen Autobahnen untersucht, 
fünf davon liegen in Niedersachsen. 
Das Ergebnis fällt dabei bundesweit 
deutlich schlechter aus als beim letz-
ten Mal: Fast die Hälfte der Rastplät-
ze (46 Prozent) erhält die Bewertung 
„mangelhaft“ oder „sehr mangel-
haft“. Gleichzeitig halbierte sich der 
Anteil guter Rastplätze nahezu: Er 
sank von 40 Prozent im Jahr 2022 auf 
nur noch 18 Prozent. Ein „sehr gut“ 
erreicht kein einziger Rastplatz. Knapp 
zwei Drittel der Anlagen haben sich im 
Vergleich zu 2022 verschlechtert, nur 
acht Prozent konnten ihr Ergebnis ver-
bessern.
In Niedersachsen schneidet lediglich 
der Rastplatz Engelmannsbäke (A1) 
mit „gut“ ab. Die Rastplätze Leineholz 
West (A7), Osterriehe (A7) und Varrel-
heide (A2) erhalten die Bewertung 
„ausreichend“, der Rastplatz Hatzte 
West (A1) „mangelhaft“.
Bundesweit zeigen sich die größten 
Defizite bei den Toilettenanlagen: 62 
Prozent der Rastplätze erhalten in 
der Kategorie „Sanitäre Anlagen“ die 
Bewertung „mangelhaft“ oder „sehr 
mangelhaft“. Dies trifft auch auf die 
niedersächsischen Rastplätze Oster-
riehe, Varrelheide und Hatzte West 
zu. Auf sechs von 50 Anlagen musste 
ein K. O. oder Teil-K. O. aufgrund ge-
sperrter Toiletten ausgesprochen wer-
den. Oft sind aber auch schon grund-
legende Funktionen nicht zuverlässig 
gewährleistet. So fehlen Seifenspen-
der oder sind defekt, Handtrockner 
funktionieren nicht, Toilettenpapier ist 

(teilweise) nicht vorhanden und die 
Sauberkeit lässt vielfach zu wünschen 
übrig. Auch der bauliche Zustand und 
die Ausstattung der barrierefreien To-
iletten entsprechen oft nicht den Er-
wartungen. Damit erweisen sich die 
Sanitäranlagen als zentrale Schwach-
stelle unbewirtschafteter Rastplätze, 
sind aber gleichzeitig der häufigste 
Grund für deren Nutzung.
Die Kategorie „Verkehr und Parken“ 
schneidet dagegen erneut vergleichs-
weise positiv ab. Mit „gut“ erzielt sie 
das beste Kategorieergebnis im Test. 
Die meisten Rastplätze sind verkehrs-
sicher angelegt. Auch die untersuchten 
Rastplätze in Niedersachsen wurden 
mit „gut“ (Leineholz West, Osterriehe 
und Varrelheide) bzw. mit „sehr gut“ 
(Engelmannsbäke) bewertet. Verbes-
serungsbedarf besteht jedoch bundes-
weit bei den Stellplätzen für Pkw mit 
Anhängern, Gespanne und Wohnmo-
bile: Auf 38 Prozent der Anlagen feh-
len entsprechende Parkmöglichkeiten. 
Nicht in der Wertung, aber eine auffäl-
lige Entwicklung: Auf acht der 50 Rast-
plätze waren Schrottautos abgestellt.
Die „Außenanlagen“ erreichen ins-
gesamt nur ein mittleres Niveau. Zwar 
sind die grundlegenden Einrichtungen 
vorhanden, es mangelt jedoch häufig 
an Aufenthaltsqualität. Spazierwege, 
Bewegungs- oder Spielflächen sowie 
ausreichender Lärmschutz fehlen auf 
vielen Anlagen. Nur zwei der 50 getes-
teten Rastplätze verfügen über einen 
Spielplatz und keine der getesteten 
Anlagen bietet eine Frischwasserver-
sorgung für Wohnmobile. Unter den 
niedersächsischen Rastplätzen im Test 

schnitt Osterriehe mit „gut“ am bes-
ten ab. Die anderen wurden mit „aus-
reichend“ bewertet.
Auch beim Sicherheitsgefühl besteht 
Optimierungsbedarf. Insgesamt er-
reicht die Kategorie „Persönliche Si-
cherheit“ lediglich ein ausreichendes 
Ergebnis. Defizite zeigen sich vor allem 
bei der Beleuchtung der Parkflächen, 
der Einsehbarkeit der Toilettenge-
bäude und der Notrufeinrichtungen. 
Auf jedem fünften Rastplatz fehlt ein 
Notruf vollständig. Positiv bewertet 
der ADAC hingegen, dass auf allen 
Anlagen Handyempfang vorhanden 
ist und alle Toilettengebäude nachts 
beleuchtet werden. In dieser Kategorie 
erzielen die niedersächsischen Rast-
plätze durchweg gute bis sehr gute 
Bewertungen.
Eine begleitende Nutzerbefragung be-
stätigt die Testergebnisse: Für die Be-
fragten ist Sauberkeit der mit Abstand 
wichtigste Aspekt eines Rastplatzes. 
Gleichzeitig wird sie als größtes Pro-
blem wahrgenommen. 61 Prozent der 
Befragten nutzen Rastplätze vor allem 
deshalb, weil sie die nächstgelegene 
Möglichkeit zum Anhalten darstellen. 
Entsprechend verhalten fällt die Zufrie-
denheit aus: 42 Prozent der Befragten 
sind mit den Gegebenheiten (sehr) un-
zufrieden, nur 28 Prozent sind (sehr) 
zufrieden.
Der ADAC dokumentierte darüber hi-
naus auf 96 Prozent der getesteten 
Rastplätze unterschiedliche Formen 
von Vandalismus: von Graffiti über die 
Zerstörung von Inventar bis hin zum 
Anbringen von Stickern – letzteres oft 
so exzessiv, dass Wegbeschilderungen 

nicht mehr lesbar waren.
Unbewirtschaftete Rastplätze erfüllen 
ihre grundlegende Funktion als Ort 
für eine Pause während der Fahrt. 
Die Ergebnisse zeigen jedoch deut-
lichen Handlungsbedarf, insbesondere 
bei den Sanitäranlagen. Saubere und 
funktionierende Toiletten, eine siche-
re Gestaltung und eine angemessene 
Ausstattung gehören aus Sicht des 
ADAC zur Grundversorgung von Rast-
plätzen und sollten auf allen Anlagen 
zuverlässig gewährleistet sein. Dar-
über hinaus kommt ihnen in Zukunft 
durch den Ausbau der Schnellladeinf-
rastruktur noch eine wichtigere Rolle 
zu. Zuständig für die Rastplätze an 
Autobahnen sind die Niederlassungen 
der Autobahn GmbH des Bundes.
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Die SPD AG 60 plus blickt hinter die Kulissen 
des Kreishauses

Die Arbeitsgemeinschaft SPD 
60plus aus Georgsmarienhütte ver-
brachte auf Einladung der Vorsit-
zenden der SPD-Kreistagsfraktion, 
Jutta Olbricht, und des Parlamenta-
rischen Geschäftsführers Karl-Ge-
org Görtemöller einen informativen 
Nachmittag im Kreishaus. 
Für die Senioren, die öfter im Jahr 
eine Fahrt zusammen unterneh-
men, ging es diesmal gemeinsam 
zum Standort der Landkreisverwal-
tung.
Nach der Begrüßung durch Jut-
ta Olbricht nahm Kreisrat Malte 
Stakowski die Besuchergruppe in 
Empfang und stand Rede und Ant-
wort zu den Fragen der Anwesen-
den.
Anschließend ging es für die Gäs-
te in die Kooperative Regionalleit-
stelle Osnabrück, die ebenfalls im 
Kreishaus untergebracht ist. Ge-

schäftsführer Benjamin Winter und 
sein Kollege Jan-Patrick Strohmeier 
erläuterten in einem Vortrag die 
Aufgaben und Arbeitsabläufe der 
Leitstelle. Bei einem anschließen-
den Rundgang konnte die Gruppe 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern bei ihrer Arbeit über die Schul-
ter schauen und sich ein Bild von 
den täglichen Herausforderungen 
im Leitstellenbetrieb machen.
Den Abschluss bildete eine Kaf-
feerunde im Kreishausrestaurant. 
Dabei nutzten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Gelegenheit, 
mit den Kreistagsabgeordneten 
Jutta Olbricht, Karl-Georg Görte-

möller und Volker Beermann über 
die Arbeit der SPD-Kreistagsfrak-
tion sowie aktuelle kommunal-
politische Themen ins Gespräch zu 
kommen.
Der Vorsitzende der SPD AG 60 plus 
Georgsmarienhütte, Eckhard Kal-
lert, bedankte sich im Namen der 
Gruppe für die Einladung und das 
abwechslungsreiche Programm. 

Der Besuch habe interessante Ein-
blicke in die Arbeit der Kreisver-
waltung und der Regionalleitstelle 
ermöglicht und sei bei allen Be-
teiligten auf großes Interesse ge-
stoßen.

Von Juli bis November: Fallobst über vier AWIGO- 
Recyclinghöfe entsorgen Kostenloser Service für Privathaus-

halte aus dem Landkreis

Seit dem 01. 
Juli können 
P r i va thaus -
halte aus dem 
Osnabrücker 

Land auf den AWIGO-Recycling-
höfen in Ankum, Melle, Ostercap-
peln-Schwagstorf, Bad Iburg und 
Wallenhorst wieder Fallobst ab-
geben. Das Angebot ist kostenlos, 
steht an jedem Öffnungstag zu 
den gewohnten Öffnungszeiten 
zur Verfügung und gilt noch bis 
zum 30. November.
An den fünf Standorten stehen 
extra Deckelmulden bereit, über 
die sich das Fallobst möglichst 
einfach und hygienisch entsorgen 
lässt. Wichtig ist: Das Obst muss 
frei von Stoffen wie Plastik, Laub, 

Steinen oder Boden sein. Denn 
dann kann das Kompostwerk in 
Bohmte-Hunteburg das Fallobst 
wie gewöhnlichen Bioabfall zu 
hochwertigem Kompost und re-
generativem Biogas verarbeiten.
Alternativen: Mosterei, Kompost 
oder Biotonne
Manchmal ist Fallobst viel zu 
schade für die Entsorgung und 
lässt sich langfristig in einer Mos-
terei noch in leckere Säfte ver-
wandeln. „Eine genussvolle und 
gleichzeitig sinnvolle Abfallver-
meidung“, empfiehlt die AWIGO.
Weiterhin können kleinere Men-
gen Fallobst auch über die haus-
eigene Biotonne oder den eige-
nen Kompost im Garten entsorgt 
werden. Damit das Obst nicht 

fault, sondern verrottet, darf die 
Menge im Komposthaufen aber 
nicht zu groß sein.
Keine Fallobst-Annahme auf 
Grünplätzen
Bitte beachten: Über den Grünab-
fall kann Fallobst hingegen nicht 
entsorgt werden, da die Kompos-
tierung hier anders abläuft als 
im Kompostwerk für Bioabfälle. 
Daher nehmen die AWIGO-Grün-
plätze (Ausnahme Bad Iburg) 
nach wie vor kein Fallobst an. Die 
AWIGO bittet um Verständnis.

Rückfragen beantwortet das AWI-
GO-Service-Center gerne per E-
Mail (info@awigo.de) oder unter 
der Telefonnummer (05401) 3655 
55.
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IG BAU: „WSS – auf Wasser, 
Sonnencreme und Schatten 
kommt es an“
Für alle, die im Landkreis Osnabrück unter 
praller Sonne arbeiten: WSS-Regel

Wenn der Arbeitsschutz aus der 
Tube kommt: „Sonnencreme 
satt“ – das ist für alle, die im 
Landkreis Osnabrück unter frei-
em Himmel arbeiten, extrem 
wichtig. Darauf hat die IG BAU 
Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim jetzt hingewiesen. Die 
wichtigste Sommer-Regel dabei: 
„Eincremen, eincremen, ein-
cremen. Wenn die Sonne kräftig 
scheint, heißt das: Lichtschutz-
faktor 50. Und alle zwei Stunden 
nachcremen. Denn intensiver 
UV-Schutz ist das A und O gegen 
Hautkrebs“, rät Herbert Hilbe-

rink.
Der Vorsitzende der IG BAU Os-
nabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim warnt: „Es ist wichtig, 
sich im Job nicht verbrennen zu 
lassen.“ Darauf sollten Maurer, 
Straßenbauer und Dachdecker 
im Landkreis Osnabrück genau-
so achten wie die Landschafts-
gärtnerin oder der Erntehelfer. 
Übrigens: „Oben ohne ist bei der 
Arbeit unter praller Sonne alles 
andere als sexy. Im Gegenteil: 
Möglichst viel vom Körper sollte 
mit Stoff bedeckt sein. Auch ein 
luftdurchlässiger Bauarbeiter-
helm mit Nackenschutz gehört 
zum Sommer-Outfit auf dem 
Bau“, macht Herbert Hilberink 
klar. Dafür habe der Arbeitgeber 

zu sorgen.
Genauso wie für reichlich Ge-
tränke: „Auch das Durstlöschen 
bei Sommerhitze ist Sache des 
Chefs“, sagt Herbert Hilberink. 
Der Bezirkschef der IG BAU for-
dert alle Arbeitgeber im Land-
kreis Osnabrück auf, für eine 
„Getränke-Flatrate“ zu sorgen, 
wenn deren Beschäftigte tags-
über draußen sind. Bei schwerer 
Arbeit in großer Hitze rät die Ge-
werkschaft, drei bis fünf Liter pro 
Tag zu trinken. „Es gilt die Faust-
regel: alle 15 bis 20 Minuten 
ein volles Wasserglas. Ideal sind 
Wasser und kalte Tees“, sagt 
Herbert Hilberink.

Erfolgreiche Sommersaison für die Tennisjugend des TC Bad Essen

Auf eine äußerst 
e r f o l g r e i c h e 
Sommersaison 
2026 kann die 
Jugendabteilung 

des TC Bad Essen e.V. zurückbli-
cken. Insgesamt gingen 15 Jugend-
mannschaften in den Punktspielbe-
trieb und überzeugten mit starken 
Leistungen.
Besonders erfolgreich waren vier 
Mannschaften, die jeweils den Staf-
felsieg errangen und sich damit für 
den Weser-Ems-Pokal qualifizierten. 
Dies gelang den Midcourt-Juniorin-
nen U10, den Midcourt-Juniorinnen 
U10 III, den Juniorinnen C sowie 
den Juniorinnen B. Weitere vier 
Teams erreichten den zweiten Platz 
und dürfen noch auf eine Quali-
fikation als bester Zweitplatzierter 
hoffen.
Auch die übrigen Mannschaften 
zeigten gute Leistungen. Die jüngs-

te Mannschaft, die Kleinfeld-U8, 
feierte bei ihrer ersten Punktspiel-
saison mit Rang drei einen gelun-
genen Einstand. Mehrere Teams 
sammelten in höheren Spielklassen 
oder in ihrer ersten Punktspielsai-
son wichtige Erfahrungen und leg-
ten damit den Grundstein für ihre 
weitere Entwicklung.
Neben den sportlichen Erfolgen 
überzeugte die Tennisjugend vor al-
lem durch ihren großen Teamgeist. 

Über alle Alters-
klassen hinweg 
unterstützten 
sich die Spiele-
rinnen und Spieler gegenseitig und 
wuchsen als Gemeinschaft weiter 
zusammen.
Aufgrund der starken Entwicklung 
startet der TC Bad Essen nach den 
Sommerferien zudem ein Nach-
wuchs-Leistungszentrum (NLZ), in 
dem talentierte Jugendliche gezielt 

gefördert werden sollen.
Der Verein bedankt sich bei allen 
Eltern, Betreuerinnen und Betreu-
ern sowie den zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, 
deren Engagement maßgeblich zu 
dieser erfolgreichen Sommersaison 
beigetragen hat.

Bloß reichlich Wasser trinken: 
Wer draußen in der Sommerhitze 
arbeitet, braucht jede Viertelstun-
de einen kräftigen Schluck Wasser. 
„Dabei ist das Durstlöschen Sache 
des Chefs: Er muss nämlich für 
eine ‚Getränke-Flatrate‘ sorgen“, 
sagt Herbert Hilberink von der IG 
BAU Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim.

www.lichtburg.com

Täglich 19.30 Uhr: Christopher Nolans „Die Odyssee“
Do., Mo., Mi. 17.00 + 19.30 Uhr, Sa. 15.00 + 17.15 + 19.30 Uhr,
Sonntag 14.00 + 16.30 + 19.00 Uhr: Disneys „Vaiana“ (Real) 
Fr. 16 Uhr, Do. + Sa. + Mo. + Mi. 17 Uhr, So. 14 + 16 Uhr: „Minions 3“ 
Sonntag 11.00 Uhr: ”Prada 2“  Sa. 21.30 Uhr, So. 21.00 Uhr: “Michael“ 
Montag 15.00 Uhr: „Ach, diese Lücke“  Mi. 15.00 Uhr: „Amrum“ 
Donn. + Mittw. 15.00 Uhr: Iris Berben ”Der fast perfekte Antrag“
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Wehrendorfer Grundschüler bei der Deutschen Meisterschaft 
im Schach erfolgreich

Bei der vom Kultusministerium unter-
stützten Deutschen Meisterschaft 
2026 im Schulschach belegte die 
Grundschule Wehrendorf mit 4 Siegen, 
2 Unentschieden, 3 Niederlagen und 
21,5 Brettpunkten Platz 16 von 48 
Teams. Eine hervorragende Leistung 
im oberen Tabellendrittel, denn hiermit 
sind die Wehrendorfer nun die zweit-
beste Grundschule Niedersachsens 
und zugleich u. a. punktgleich mit der 
besten Schule Bayerns, der Isar Grund-
schule München. Bärenstark! Die De-
tails dazu erfahren Sie hier:
Für die in Willingen im Sauerland 
ausgetragene viertägige Deutsche 
Meisterschaft im Schach durften aus 
jedem der 16 Bundesländer nur die 
drei besten Grundschulen antreten. 
Und so waren klangvolle Namen da-
bei: Berlin, München, Hamburg, Bre-
men, Stuttgart und …. Wehrendorf! 
Was für eine Ehre, hierfür qualifiziert 
zu sein. Ein neuerlicher Wehrendorfer 
Erfolg auf Bundesebene (auch für die 
Gemeinde Bad Essen als Schulträger!), 
nach Platz 11 bei der DSM 2025 und 
Platz 6 im Deutschen Schul-Team-Cup 
im Januar 2026.
Die mit Damian Ksionsko, Till Tontrup, 
Leander Aufderhaar, Eliah Fafengut 
und Thore Mundrziewski spielenden 
Wehrendorfer waren vor Turnierbeginn 
an Platz 38 von 48 Teams gesetzt. In 
der 1. Runde hieß das Duell Wehren-
dorf gegen Nürnberg, das an Brett 1 
immerhin einen Spieler über 1.600 
DWZ hatte. Durch Siege von Till und 
Leander an Brett 2 und 3 sowie zwei 
Niederlagen von Damian und Thore 
gelang es den Wehrendorfern den-
noch, gegen Nürnberg ein verdientes 
2:2 Unentschieden zu erzielen. Ein 
gelungener Auftakt gegen den Vize-
meister aus Bayern, der an Platz 14 
gesetzt war.
In Runde 2 ging es gegen den Gold-
medaillengewinner aus Rheinland-
Pfalz, die Grundschule Mackenbach. 
Gegen das an Platz 8 gesetzte Team 
aus der Nähe von Kaiserslautern zeig-

ten die Wehrendorfer erneut eine Top-
Leistung und konnten den favorisier-
ten Gegner mit 3:1 besiegen.
Der Gegner in Runde 3 war das bes-
te Team Thüringens, die Grundschule 
Stadtilm. Doch auch die an Platz 7 
gesetzten Grundschüler aus der Nähe 
von Erfurt konnten die Wehrendorfer 
nicht aufhalten. Durch ein Remis von 
Damian sowie drei Siege von Till, Lean-
der und Eliah gab es mit 3,5:0,5 den 
nächsten Erfolg.
Zum Abschluss des Tages ging es in 
Runde 4 dann gegen den Meister 
Schleswig-Holsteins, die Stadtschule 
Bad Oldesloe. Hier wäre ein 2:2 ins-
gesamt durchaus verdient gewesen. 
Leider ging ein ausgeglichenes Spiel 
an Brett 3 am Ende überraschend ver-
loren und so mussten die Wehrendor-
fer mit 1,5:2,5 eine denkbar knappe 
Niederlage hinnehmen.
In Runde 5 war der Gegner die Fröbel-
schule Heidelberg, das beste Team aus 
Baden. Till an Brett 2 sollte sein Spiel 
nach großem Kampf knapp verlieren, 
an Brett 3 und 4 jedoch führten Lean-
der und Eliah deutlich und auch an 
Brett 1 sah es zumindest nach einem 
Remis aus. Trotz allem stand am Ende 
leider durch Nervosität eine 1:3-Nie-
derlage. Schade!
In Runde 6 hieß das Duell Wehrendorf 
– Stuttgart. Und mit ordentlich Motiva-
tion im Bauch fegten die Wehrendorfer 
ihre Gegner aus der Landeshauptstadt 
Baden-Württembergs förmlich vom 
Brett: 3,5:0,5. Fantastisch!
Gegner in Runde 7 war der Vizemeister 
Schleswig-Holsteins, die GS Brektehe-
gel. Hier gab es ein ausgeglichenes 
Spiel, das sehr unglücklich mit 1,5:2,5 
knapp verloren ging.
In Runde 8 war der Gegner die an 
Platz 6 gesetzte Dreisprachige Interna-

tionale Grundschule 
Magdeburg, die z. 
B. mit Alona Dobry-
nina (ELO 1.532) an 
Brett 2 sehr gut besetzt war. Doch Till 
und der Rest der Wehrendorfer ließen 
sich davon nicht einschüchtern und 
besiegten die favorisierten Magdebur-
ger Privatschüler mit 3,5:0,5.
Zum Abschluss des Turniers an Tag 4 
gab es in Runde 9 dann noch ein 2:2 
Unentschieden gegen St. Sebastian 
Raesfeld aus NRW. Klasse! Das be-
deutete Platz 16 von 48 Teams! Im 
Ersatzspielerturnier holten Thore und 
Eliah für die GS Wehrendorf durch 6 
Siege in 8 Spielen (u. a. gegen den 
neuen Deutschen Meister Pulverturm 
Bremen) sogar einen Platz in den Top 
Five! Super!
Erstmals konnte sich neben dem 
normalen Grundschulteam zusätz-
lich auch das Mädchenteam der GS 
Wehrendorf für die separate Deutsche 
Mädchen-Meisterschaft qualifizieren. 
Das war extrem unerwartet, da die 
Wehrendorfer Mädchen über deutlich 
weniger Spielpraxis verfügten. Doch 
durch eine erfolgreiche Kreismeister-
schaft in Osnabrück, den Sieg bei der 
Mädchen-Bezirksmeisterschaft Weser 
Ems in Bad Zwischenahn sowie Platz 
2 im Niedersachsenfinale in Hannover 
war die kleine Sensation perfekt.
Das viertägige Bundesturnier der Mäd-
chen fand dann während der großen 
Hitzewelle im Juni in Düsseldorf statt. 
Während andere Kinder hitzefrei ge-
nossen, mühten sich Annabelle Re-
spondek, Madlen Wetzel, Laura Droste, 
Maja Wettstein und Tilda Kuhlenkas-
per nach Kräften im Denksportver-
gleich mit den besten Mädchenteams 
Deutschlands. Leider konnten sie bei 
den vorherrschenden 35 Grad ihre vor-

handenen Fähigkeiten im Schach nicht 
wie gewohnt zeigen. Die besten Leis-
tungen der Wehrendorferinnen gab 
es beim klaren 3,5:0,5-Sieg gegen die 
St. Cäcilia-Schule aus NRWs Landes-
hauptstadt Düsseldorf sowie beim 2:2 
gegen Brandenburgs Vizemeister aus 
Fredersdorf-Vogelsdorf. Die restlichen 
5 Spiele u. a. gegen Essen, Garching-
West und St. Sebastian Raesfeld wur-
den leider verloren. Doch wie fasste es 
Wim Toelke einmal so treffend zusam-
men: „Man muss gewinnen wollen, 
aber auch verlieren können.“
Und sportlich gab es am Ende sogar 
doch noch einen erfreulichen kleinen 
Erfolg. Durch Platz 26 überflügelten 
die Wehrendorferinnen in der Ab-
schlusstabelle der Deutschen Mäd-
chen-Meisterschaft die GS Adenbüttel 
(bei Braunschweig) und sind nun offi-
ziell das beste Mädchenteam Nieder-
sachsens!
Fotos von den Turnieren finden Sie wie 
immer unter 
www.gs-wehrendorf.de.
Herzlichen Dank von Schulleiter Ste-
fan Hammerlage an Schachtrainer 
Daniel Adler sowie Norbert Düvel vom 
Schachverein Bad Essen, der die Weh-
rendorfer Schachaktivitäten großartig 
unterstützt, sowie an die wichtigen 
Sponsoren: die Gemeinde Bad Essen, 
Wehrendorf hilft e.V., Argelith Boden-
keramik, Capitalia Steuerberatungsge-
sellschaft, Küchen Freckmann, CITAKU 
GmbH, Lammersiek & Co Fruchtsaft-
kelterei, die Bohnenkampstiftung, den 
Lions Club Bad Essen Lea Wiehenge-
birge sowie Dr. Jochen Busse und Jens 
Munsberg.


